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Christbaumsammelstellen
Insgesamt werden in den Katas-
tralgemeinden Leopoldsdorf und 
Breitstetten an acht Plätzen Sam-
melstellen errichtet, bei welchen 
in der Zeit von Dienstag, 3.1.2022 
bis Sonntag, 15.1.2022 die Christ-
bäume entsorgt werden können. 
Diese Flächen werden mit Tafeln 
mit der Aufschrift „Christbaum-
sammelstelle“ entsprechend ge-
kennzeichnet. Um Verunreini-
gungen bei der Sammelstelle zu 
vermeiden muss der Christbaum-
schmuck vor der Abgabe selbst-
verständlich restlos entfernt wer-
den! Darüber hinaus können die 
Christbäume zu den Öffnungszei-
ten an den Grünschnittübernah-
mestellen in Breitstetten und Leo-
poldsdorf abgegeben werden. An 
folgenden Plätzen können in der 

Marktgemeinde Leopoldsdorf die 
Christbäume abgegeben werden: 

Leopoldsdorf 
•	 Sammelstelle 1: Grünfläche 

Freiheitssiedlung zwischen 
Block I und II 

•	 Sammelstelle 2: Grünfläche Ro-
delberg (Einfahrt Wiener Stra-
ße) 

•	 Sammelstelle 3: Parkplatz 
Friedhof (Einfahrt Breitstetter 
Straße) 

•	 Sammelstelle 4: Grünschnitt-
übernahme Leopoldsdorf (Ein-
fahrt Glinzendorfer Straße) 

•	 Sammelstelle 5: Altglas-Sam-
melstelle Gärtnergasse (beim 
Kindergarten) 

•	 Sammelstelle 6: Altglas-Sam-
melstelle Bahnstraße (bei der 
Rußbachbrücke) 

Breitstetten 
•	 Sammelstelle 1: Grünfläche 

(ehem. Kinderspielplatz) Fran-
zensdorfer Straße – Kreuzung 
Orther Straße 

•	 Sammelstelle 2: Grünfläche 
Fußballplatz (Einfahrt Rußbach-
gasse)
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Bei Fragen: www.trennabc.at und G.V.U.-Abfalltelefon: 02574/89 54

SAMMELINSELN nur für ALTGLAS
Standort in der KG Breitstetten

Betriebsgasse/Agrarstraße Kreuzungsbereich (mit Kleidercontainer)
Standorte in der KG Leopoldsdorf/M

Bahnstraße gegenüber Zuckersilos, bei der Rußbachbrücke.
Gärtnergasse – beim Kindergarten.

Friedhofsparkplatz – Zufahrt von der Breitstetter Straße 
(mit Kleidercontainer).

Getreidegasse, SPAR – Parkplatz (mit Kleidercontainer).
Breitstetter Straße (BILLA – Parkplatz).

14. und 28. Jänner 
11. und 25. Februar

11. März

22. April
6. und 20. Mai
3. und 17. Juni

7. und 21. Jänner
4. und 18. Februar

4. und 18. März
1., 15. und 29. April

13. und 27. Mai
10. und 24. Juni

7. und 21. Jänner
4. und 18. Februar

4. und 18. März
1., 15., 22. und 29. April

6., 13. und 27. Mai
10. und 24. Juni

zusätzlich in Leopoldsdorf 
Donnerstag von 9:30 bis 12:00 Uhr

6., 13. und 27. April

SPERR- UND PROBLEMSTOFFENTSORGUNG
KG Leopoldsdorf/M 2023 

Übernahmestelle im Bauhof der Gemeinde – 
Zufahrt von der Getreidegasse.

Samstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Grünschnittentsorgung
KG Leopoldsdorf/M 2023

Übernahmestelle am Dorflissenweg – 
Zufahrt von der Glinzendorferstraße oder Schüttkastenweg

Samstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

SPERR-, PROBLEMSTOFF- UND  
GRÜNSCHNITTENTSORGUNG 

KG Breitstetten 2023
Übernahmestelle im Bauhof der Gemeinde – 

Zufahrt hinter dem Kindergarten.
Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr.
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Halbzeit im Gemeinderat
Kinder, wie die Zeit vergeht! Schon 
ist die Hälfte der aktuellen Ge-
meinderatslegislaturperiode vor-
bei. Doch es ist auch jede Menge 
erarbeitet worden. Die fleißigen 
und engagierten Mitglieder des 
Gemeindevorstandes, die sich 
fast wöchentlich montags zur Sit-
zung treffen, um die vielen Klei-
nigkeiten des täglichen Lebens 
zu regeln und die großen Projek-

te mit den Gemeinderät*innen 
in den Ausschüssen vorbereiten, 
haben eine Vielzahl toller Projek-
te umgesetzt oder auf Schiene 
gebracht. Auch der komplette 
Gemeinderat, der mit seinen 21 
Mitgliedern die demokratische 
Vielfalt unserer Gemeinde abbil-
det, war fleißig. Nicht nur in den 
durchschnittlich 7 Gemeinde-
ratssitzungen pro Jahr und den 
vorausgehenden Ausschusssit-
zungen, wird großes vorbereitet 
und entschieden. Jeder einzelne 
fühlt sich den Bürger*innen ver-
pflichtet, und übernimmt in der 
Regel eine spezielle Aufgabe zu-
sätzlich. Als Bürgermeister kann 
ich resümieren, dass es eine 
Freude ist, mit den Kolleg*innen 
aus Leopoldsdorf und Breitstet-
ten gemeinsam Kommunalpolitik 
zu machen. Bei uns wird Zeit für 
vernünftiges Zusammenarbeiten 
investiert!

Die zahlreichen Projekte in unse-
rer Gemeinde werden zweimal 
jährlich hier in der Gemeindezei-
tung präsentiert und dokumen-
tiert. Machen Sie sich ein Bild 
davon in den Artikeln der Aus-
schussvorsitzenden! Oft reicht 
der Platz aber nicht aus, um über 
alles zu berichten, was geschehen 
ist. So hätten es Maßnahmen wie 
z.B. die Baumpflanzwoche von 
Natur im Garten oder die Pflan-
zung der EVN-Bonuspunkte-Bäu-
me nicht in den Druck geschafft.

Leopoldsdorf und Breitstetten 
müssen Dörfer bleiben – Ge-
meindeweiter Bebauungsplan 
von der Bevölkerung positiv auf-
genommen
Wie bereits mehrfach berich-
tet, hat das Raumplanungsbüro 
DI Siegl einen Entwurf des ge-
meindeweiten Bebauungsplans 
unter dem Motto „Leopoldsdorf 
muss ein Dorf bleiben“ erstellt. 
Um den starken Siedlungsdruck 
der nächsten Jahrzehnte in ver-
trägliche Bahnen zu lenken, gilt 
es gemeinsam festzulegen, wo 
und vor allem wie in unseren 
beiden Dörfern Breitstetten und 

Leopoldsdorf zukünftig gebaut 
werden darf. Gewachsene Sied-
lungsstrukturen sollen genauso 
wie das Ortsbild erhalten blei-
ben. Und dennoch soll die KG 
Leopoldsdorf ihrer Rolle als at-
traktives und aktives Zentrum 
des Marchfeldes gerecht bleiben 
können.

Nach über zweijähriger Arbeit 
konnte ich am 7. Oktober den 
Entwurf unseren Bürger*innen 
präsentieren, um Rückmeldun-
gen, Änderungswünsche und 
Anregungen zu sammeln. Die 
Möglichkeit, schriftliche Rückmel-
dungen festzuhalten, wird trotz-
dem noch bis zum Beschluss im 
Gemeinderat (bis ca. Jänner) ge-
geben sein. 

Die Eckpfeiler des Bebauungspla-
nes sind:

•	 Regulierung der Baukörper-
höhe (höher im Zentrum und 
mit 6,5m in den Siedlungen 
niedrig) und Dachüberhö-
hung (überall nur mehr 3m 
über Baukörperhöhe).

•	 Regulierung der Bebauungs-
dichte und Mindestprozent-
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Bürgermeister Dr. Clemens Nagel

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger der 
Marktgemeinde Leopoldsdorf!

Bei Fragen: www.trennabc.at und G.V.U.-Abfalltelefon: 02574/89 54
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sätze für unversiegelte (be-
grünte) Flächen.

•	 Maßnahmen zur Eindäm-
mung von Flächenverbrauch.

•	 Beibehaltung einer Mindest-
bauplatzgröße bei neuen 
Grundteilungen.

•	 Einführung einer Maximal-
bauplatzgröße.

•	 Max. 2 Wohneinheiten pro 
Bauplatz in etablierten Sied-
lungsgebieten.

•	 Flachdach- und Fassadenbe-
grünungen ab einer gewissen 
Mindestfläche.

•	 PKW-Stellplatzregelung mit 
Begrünung ab einer gewissen 
Mindestanzahl.

…und vieles mehr. Mehr Infor-
mationen, ein Video der Präsen-
tation und Fotos vom Entwurf 
finden Sie auf der Homepage der 
Marktgemeinde Leopoldsdorf  
www.leopoldsdorf.net 

TV21 filmt Leopoldsdorf und 
Breitstetten
Robert und Irmela Ebhart aus 
Groß Enzersdorf betreiben einen 
Internet-TV-Sender, der über 
die eigene Plattform www.tv21.
at und über den TV21-Youtube-
Channel Beiträge aus Wien und 
NÖ veröffentlicht. Der TV-Sender 
finanziert sich aus (Internet-)Wer-
bung. Der Gemeindevorstand 
hat im Juni beschlossen, ein Fix-
Berichtspaket von 20 Gemein-
de-Beiträgen gegen eine „Fahrt-
kostenpauschale“ zu buchen. Zu-
sätzlich kommen die beiden en-
gagierten Reporter zu weiteren 
interessanten Veranstaltungen 
der Vereine und Institutionen in 
unserer Gemeinde, wann immer 

die dafür Zeit finden. So finden 
Video-Beiträge Einzug in unsere 
zeitgeschichtliche Dokumentati-
on und natürlich auch in die Ver-
mittlung aktueller Neuigkeiten 
(wie den monatlichen Berichten 
des Bürgermeisters vom Bürger-
meister-Café oder die Präsenta-
tion des Bebauungsplanes).

Ausblick auf 2023

Budget 2023 – eine große  
Herausforderung
Was wir in der Vergangenheit in-
vestiert haben, war immer vor-
ab zweckgebunden in Rücklagen 
angespart, co-finanziert durch 
das Land NÖ oder aus den Über-
schüssen des laufenden Haushal-
tes bezahlbar. Nächstes Jahr ist es 
anders: Einnahmenseitig bekom-
men wir vom Steueraufkommen 
nicht mehr dazu, obwohl die In-
flation bei über 10 % liegt und die 
Steuereinnahmen bei Bund und 
Land nur so sprudeln. Ausgaben-
seitig steigen Energie- und Perso-
nalkosten und allgemeine Kosten 
ohne Preisdeckel (der Finanzaus-
schuss berichtet im Detail). Alle 
gebührenfinanzierten Betriebe 
mit marktbestimmter Tätigkeit 
(Trinkwasserversorgung, Abwas-
serentsorgung, Friedhof etc.) 
führen wir nachhaltig kostende-
ckend. Ich bin nicht dafür zu ha-
ben, zweckgebundene Rücklagen 
aus diesen Bereichen oder aus 
dem Straßenbau für die Deckung 
von Energie- und Inflationsmehr-
kosten zu verwenden! Hier muss 
ein gerechter Anteil vom Steuer-
aufkommen an die Gemeinden 
fließen, damit wir weiterhin ein 
Arbeitsplatzmotor bleiben und 

die Lebensqualität unserer Bür-
gerinnen erhalten bleibt!

Leistbare Baugrundstücke
Sobald unser Umwidmungsan-
trag positiv begutachtet, vom 
Gemeinderat beschlossen und 
die Verordnung vom Land freige-
geben ist, können wir damit be-
ginnen, die 16 Baugrundstücke 
innerörtlich zu bewerben. Heuer 
gab es in Leopoldsdorf noch kein 
privat angebotenes Baugrund-
stück, dass unter 320,- EUR pro 
m2 den Besitzer wechselte. Aus 
heutiger Sicht werden wir die 16 
Gemeindegrundstücke um deut-
lich unter 200,- EUR verkaufen 
können. Ich bin überzeugt, dass 
wir damit der Immobilien-Preis-
spirale ein Schnäppchen schla-
gen und unseren jungen Gemein-
debürger*innen die Möglichkeit 
bieten können, ein leistbares Ei-
genheim in ihrer Heimatgemein-
de zu errichten.

Fertigstellung Campus 
Im Frühjahr 2023 wird auch die 
multifunktionale Outdoorklas-
se und damit die Neugestaltung 
des Volksschulcampus vollstän-
dig fertig sein. Die Eröffnungs-
feier des Aus- und Umbaus der 
Volksschule ist für 23. Juni 2023 
geplant. Die Outdoorklasse, die 
auch für Veranstaltungen der 
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Schule, Nachmittagsbetreuung, 
Musikschule, Spielmusik, Män-
nergesangverein, Musikverein, 
Elternverein, aber auch anderer  
Vereine genutzt werden kann, 
wird bereits im Rahmen des Früh-
schoppens des MV Leopoldsdorf 
am 4. Juni 2023 eröffnet.

Kreisverkehr & Hofer 
Geplanter Baubeginn der Hofer-
Filiale am Standort Skaterplatz/
Kreuzung Volksschule ist Ende 
erstes Quartal 2023. Geplante 
Fertigstellung ist Anfang Septem-
ber 2023. Der Kreisverkehr soll in 
den Monaten Juni-August 2023 
errichtet werden, wobei die Lan-
desstraßen überregional umge-
leitet werden sollen.

Weiterführung MarchfeldMobil 
mit verlängerten Bedienzeiten
Unser vielbeachtetes Micro-ÖV-
Konzept „MarchfeldMobil“ geht 
mit dem VOR als Partner in die 
Verlängerung und wird mehr 
Fahrzeuge für eine raschere Ab-
fertigung sowie eine verlänger-
te Bedienzeit (bis 2 Uhr früh an 
Freitagen, Samstagen und Tagen 
vor Feiertagen) und wahrschein-
lich alle Gemeinden der Region 
Marchfeld als Teilnehmer bieten. 

Schöne Feiertage und  
alles Gute für 2023 wünscht im  

Namen des Gemeinderates und der  
Mitarbeiter/innen der MG Leopoldsdorf

Hauptstraße 22
A-2285 Leopoldsdorf i.M.

SHOP-Betrieb

Tankstelle
Service-Station

Zum Abschluss möchte ich Ihnen 
im Namen aller Beamten der Po-
lizeiinspektion Leopoldsdorf ein 
frohes friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr wünschen.
Und in der jetzigen Zeit ganz 
wichtig – bleiben Sie gesund.
Der Polizeiinspektionskommandant 
Kontrollinspektor  
Peter SCHEICHENBERGER

Denkmal-,  
Fassaden- und  

Gebäudereinigung

Andrea Micka
2285 Leopoldsdorf  
im Marchfeld
Rudolf Reuser Gasse 1
Tel.: +43650 673 28 12
Für Notfälle: +436991 150 42 72
E-Mail: service@pthb-andreamicka.at

www.pthb-andreamicka.at
2285 LEOPOLSDORF IM MARCHFELD
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Vielen Dank an die Schüler*innen der Volksschule Leopoldsdorf 
für die Gestaltung des familienfreundlichen Adventfensters

Ihr Bürgermeister Dr. Clemens Nagel
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Kirchengasse, Postgasse
Die Generalsanierung der Post-
gasse und der Kirchengasse 
(Gehsteige, Autoabstellplätze)  
wurde im Dezember abgeschlos-
sen.

Barrierefreier Zugang zur Auf-
bahrungshalle
Mit einem Kostenaufwand von 
€ 48.000,– wurde ein barrierefrei-
er Zugang zur Aufbahrungshalle 
hergestellt.

Das dazugehörige Geländer wird 
nach Maßanfertigung nachgelie-
fert.

Endgültige Wiederherstellung 
nach dem Wasserleitungsbau. 
Das ist mein „Wort des Jahres“. 
Oft werde ich gefragt: „Warum 
reißt ihr die Straße schon wie-
der auf, ihr habt doch erst vor 
einem Jahr alles offen gehabt für 
die Wasserleitung?“ Richtig! Aber, 
die Künette muss sich 1 Jahr lang 
von alleine setzen. Sie kann nicht 
mechanisch verdichtet werden 
wegen der Wasserleitung. Bis da-
hin bleibt sie mit Bitumen provi-
sorisch verschlossen, dann erst 
können Trag- und Deckschichte 
des Asphalts endgültig wieder 
hergestellt werden. So gesche-
hen heuer im Siedlungsgebiet 
Fasangasse und Umgebung. Und 

dort, wo die Straße nur mehr ein 
Fleckerlteppich ist, wird sie kom-

plett erneuert, wie z.B. heuer in 
er Landesbahnsiedung.
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Vorsitzender: Vizebürgermeister Ernst Schwarz
Stellvertreterin: GR Daniela Gmoser 
Ausschussmitglieder: GR Gregor Helcmanovsky | GR Theresa Prosoroff  
GR Martin Roderer 
Vizebürgermeister Ernst Schwarz

Hoch-, Tiefbau und Planungsangelegen-
heiten, Mittelschule und Sport
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Finanzen
Die Budgeterstellung für 
das Jahr 2023 stellte uns 
vor eine noch nie da gewe-
sene Herausforderung. Die 
Einnahmen der Gemeinde 
aus den Ertragsanteilen, 
das sind die Steuereinnah-
men die zwischen Bund, 
Land und den Gemeinden 
aufgeteilt werden, sind in 
der gleichen Höhe wie im 
abgelaufenen Jahr vorzuse-
hen. Bislang stiegen diese 
jährlich, jedoch heuer wer-
den diese eingefroren, um 
die Unterstützungen aufgrund 
der COVID-Ausgaben in den letz-
ten beiden Jahren durch Bund 
und Land zu kompensieren. Das 
wäre schon ohne die nunmehri-
ge Inflation im zweistelligen Pro-
zentwert nicht einfach gewesen. 
Aber nun steigen die Kosten für 
die Gemeinde erheblich und die 
Einnahmen werden geringer ob-
wohl die Steuereinnahmen bei 
Bund und Land im Ausmaß der 
Inflation steigen werden aber die 
Gemeinden dabei leer ausstei-
gen. Schon im heurigen Jahr ha-
ben wir alleine bei den Kosten für 
die Energie Mehrausgaben von 
rund €  60.000,–  zu verzeichnen. 
Dafür bekommen Gemeinden 
keine Kompensationszahlungen.

Aber dennoch haben wir kons-
truktive Gespräche aller im Ge-
meinderat vertretenen Partei-
en geführt und uns auf einen 
Voranschlag für 2023 geeinigt. 
Dafür mussten aber fast alle ge-
planten Investitionen der einzel-
nen Ausschüsse reduziert bzw. 
zurückgestellt werden. Lediglich 
energiesparende, notwendige 
Ausgaben für das Feuerwehr-
haus Leopoldsdorf und den ge-

meindeeigenen Bauhof sind 
zurzeit neben den Straßenbau-
arbeiten und Instandsetzungen 
nach dem Wasserleitungsbau in 
der Projektplanung vorgesehen. 
Eine weitere Steigerung haben 
wir bei den Betreuungskosten 
für die Kindergärten einplanen 
müssen, da hier die Kosten für 
die kürzeren Schließzeiten der 
Kindergärten und die Erhöhung 
des Betreuungspersonals zur 
Gänze von den Gemeinden auf-
zubringen ist. Für eine Entspan-
nung der finanziellen Situation 
können die vom Bund in Aussicht 
gestellten Investitionszuschüsse 
sorgen. Da diese jedoch zurzeit 
noch nicht vollständig geplant 
werden können, werden wir mit 
dem Rechnungsabschluss 2022 
vermutlich im kommenden Früh-
jahr die zurückgestellten Projekte 

neu bewerten und hof-
fentlich doch noch einige 
Wünsche der verschiede-
nen Ausschüsse erfüllen 
können.

Wohnen
Die Bauarbeiten in der 
Raasdorfer Straße 24 
schreiten planmäßig vo-
ran und der Übergabe-
termin im Frühjahr 2023 
kann aller Voraussicht 
gehalten werden. Die 
Gemeinde ist bei diesem 
Projekt nur insofern ein-

gebunden, dass wir die künftigen 
Wohnungseigentümer vorschla-
gen dürfen. Die ausführende 
Baugenossenschaft Gebös, Ge-
meinnützige Baugenossenschaft 
Österr. Siedler und Mieter, reg.
Gen.m.b.H., sah hier den Vorteil, 
dass wir seitens der Gemeinde 
aufgrund der Wohnungswerber-
liste die ersten Kontakte gut her-
stellen können.

Vorsorge Blackout
Durch vorausschauendes Den-
ken der Gemeindeführung und 
einstimmige Beschlüsse konnten 
bereits die ersten Aggregate zur 
Notstromversorgung der wich-
tigsten Gemeindeeinrichtungen 
angeschafft werden. Details zur 
Vorsorge bei einem Blackout fin-
den Sie auch beim Beitrag des Zi-
vilschutzverbandes auf Seite 41.
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GGR Ing. Siegfried Nemeth

Vorsitzender: GGR Ing. Siegfried Nemeth
Stellvertreter: GR Mario Nentwich, BA 
Ausschussmitglieder: GR Roman Hörler | GR Mag. Thomas Goldstein  
GR Marcus Fröhlich 

Finanzen, Soziales und  
Öffentlichkeitsarbeit

Amtsleiterin Karin Walk und Finanzausschussvor-
sitzender Siegfried Nemeth bei herausfordernder 
Budgeterstellung
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Liebe Breitstetter*innen und 
Leopoldsdorfer*innen,
in den vergangenen Monaten hat 
sich wieder so einiges getan. Le-
sen Sie selbst:

Volksschule
Um das tägliche Verkehrschaos 
vor unserer Volksschule in den 
Griff zu bekommen, wurden zwei 
neue Maßnahmen eingeführt, die 
den Schulweg für unsere Volks-
schulkinder sicherer machen: 

Zum einen wurde die Busspur in 
eine „BUSSI & BIS SPÄTER“-Halte-
stelle umgewandelt. Diese Halte-
stelle hat den Zweck, dass Kinder 
aussteigen können, damit sie von 
dort aus selbstständig (ohne Be-
gleitung eines Erwachsenen) in 
die Schule gehen. Das heißt, die 
Autos halten dort an um die Kin-
der aussteigen zu lassen. Sobald 
diese das Auto verlassen haben, 
fahren sie weiter. An der „BUSSI 
& BIS SPÄTER“-Haltestelle gilt Hal-
te- und Parkverbot. Des Weiteren 
wurde eine Einbahnregelung, 
von der Kempfendorfer Seite 
Richtung Lasseer Straße, einge-
führt. Einerseits wird dadurch die 
„BUSSI & BIS SPÄTER“-Haltestel-
le ermöglicht und andererseits 
ist es so für alle Kinder, die mit 
Rad, Roller oder zu Fuß zur Schu-

le kommen, viel sicherer, weil sie 
dann keinen Gegenverkehr ha-
ben. Diese Maßnahmen sind ein 
großer Schritt zu einer entspann-
teren Bring- und Abholsituation. 

Da wir auch ganz fleißige Roller-
fahrer*innen in der Volksschule 
haben, wurde ein toller Roller-
parkplatz angekauft und mon-
tiert. 

Weiters wurden alle Klassen un-
serer Volksschule mit flexiblen, 
dreidimensional beweglichen 
Stühlen ausgestattet, die die AGR-
Auszeichnung gewonnen haben 
und sich individuell auf die Größe 
jedes einzelnen Kindes einstellen 
lassen.  Bewegung ist ein unver-

zichtbares Grundbedürfnis und 
gerade Kinder brauchen für die 
harmonische Entwicklung von 
Körper und Geist viel Bewegung. 
Wir sind sehr stolz, dass moder-
nes Lernen von Morgen schon 
heute bei uns in der Volksschule 
stattfindet. 

Lernatelier mit Lernbuddies
Sehr gut angenommen wird das 
neue kostenlose Angebot des 
Lernateliers. Seit zwei Monaten 
unterstützen Lernbuddies cir-
ca zweimal im Monat für zwei 
Stunden unsere Volksschulkin-
der beim Lernen. Das Projekt ist 
eine Plattform, die unseren Schü-
ler*innen möglichst gute ahmen-
bedingungen bereitstellt, um 
sich gegenseitig beim Lernen zu 
unterstützen.

Das Lernatelier wird durch die 
Zusammenarbeit von Schü-
ler*innen, Lehrer*innen und 
Ehrenamtlichen ermöglicht. 
Schüler*innen, die Hilfe bei der 
Erarbeitung eines Stoffes benö-
tigen, bekommen gratis quali-
fizierte Unterstützung von ihren 
Mitschüler*innen. Die Klassen-
lehrer*innen geben den Inhalt 
vor und die Lernbuddies erarbei-
ten mit den Kindern gemeinsam 
den Stoff. So wird spielerisch ge-
lernt und auch die Buddies pro-
fitieren dadurch, denn somit ver-
tiefen und wiederholen sie das 
Gelernte. Die Eltern können sich 
auf eine zugleich kostengünstige, 
weil gratis, wie inhaltlich optimal 
abgestimmte Lernhilfe für ihre 
Kinder verlassen. Ich danke allen 
Lernbuddies für ihr Engagement 
und ihre Bereitschaft Samstag 
vormittags freiwillig in die Schule 
zu kommen und anderen Kindern 
zu helfen. Ihr seid wundervoll! 
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GGR Mag.a Helena Franges-Vidovic

Vorsitzende: GGR. Mag.a Helena Franges-Vidovic  
Stellvertreterin: Ortsvorsteherin GR Erika Kolm  
Ausschussmitglieder: GR Mag.a Sabine Steiner | GR Dr.in Iris Knaus 
GR Theresa Prosoroff 

Bildung, Freizeit und Jugend
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Sonnenkraftwerk Leopoldsdorf 
startet durch
Nach etwas Lieferverzögerung 
wurden die Photovoltaikmodule 
am Dach der Freiwilligen Feuer-
wehr Leopoldsdorf und auf der 
neuen Outdoorklasse der Volks-
schule montiert und damit der 
erste Schritt zur Umsetzung des 
Bürger*innen-Solarkraftwerks 
gesetzt. 

Es folgt die Montage auf den Dä-
chern von Kindergärten Breits-
tetten & Leopoldsdorf und dem 
Kabinengebäude des SCL – da-
mit errichtet die Marktgemeinde 
Leopoldsdorf eines der größten 
Sonnenkraftwerke mit Bürgerbe-
teiligung in Niederösterreich mit 
einer Jahresenergieproduktion 
von 136.160 kWh und spart ins-
gesamt jährlich 64.500 kg CO2 
ein. 

Radweg-Eröffnungsmarathon 
und LANDeplatzl
Was vergangenes Jahr angekün-
digt und begonnen wurde, konn-
te heuer finalisiert werden. Ge-
meinsam mit LR Ludwig Schleritz-
ko wurden die beiden Alltagsrad-
wege in der Wiener Straße und in 
Kempfendorf eröffnet – das Land 
NÖ trug 70 % der Errichtungskos-
ten. Außerdem wurde heuer der 
Hintaus-Weg des Marchfeldka-
nalradwegs und Zubringer zum 
Kindergarten im Bereich Schaf-

brückl befestigt. Im Zuge der 
Bauarbeiten, die zu 70 % von Mit-
teln der LEADER Region March-
feld gefördert wurden, wurde ge-
meinsam mit der Vertretung der 
Ortsbäuerinnen in Leopoldsdorf, 
GRin Theresa Prosoroff ein LAN-
De Platzl für Fahrradfahrer und 
Fußgänger errichtet. Das LANDe 
Platzl soll Bewusstsein schaffen, 
für regionale Landwirtschaft und 
rücksichtsvolles Verhalten in der 
Natur. Der Rastplatz wurde über-
dies mit einer Radreparatursäule 
und einer Solarleuchte ausge-
stattet. Durch das geschickte Ab-
holen von Fördermitteln aus Lan-
desförderungen können wir so 
auch in einer für alle Gemeinden 
angespannten finanziellen Situa-
tion gestalterisch tätig werden!

GEHmeindeRADsitzung
Fast schon traditionell wurde 
eine Gemeinderatsitzung auch 
heuer wieder als GEHmeinde-
RADsitzung abgehalten, bei der 
alle Mandatarinnen und Man-
datare aller Fraktionen zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad anreisten. 
Die Aktion wurde vom RADLand 
Niederösterreich und dem Kli-
mabündnis Niederösterreich ins 
Leben gerufen und mit unserer 

aktiven Teilnahme wollen wir ein 
Zeichen für gesunden und um-
weltschonenden Verkehr inner-
halb der Gemeinde setzen. 

Update Kläranlage &  
Kanalisation
Im September dieses Jahres ist 
die neue Schlammentwässerung 
in der Kläranlage in Betrieb ge-
gangen. Neben der laufenden 
Sanierung der Pumpwerke im ge-
samten Gemeindegebiet und der 
regelmäßigen Spülung des ge-
samten Kanalnetzes war der Aus-
tausch der 25 Jahre alten, war-
tungsintensiven Zentrifugalent-
wässerung eines der größeren 
Investitionsprojekte der letzten 
Jahre. Die neue Schneckenpresse 
samt Nebenanlagen ist am Stand 
der Technik, benötigt weniger 
Aufmerksamkeit in der täglichen 
Arbeit und arbeitet mit weniger 
Energie- und damit weniger Kos-
tenaufwand.

Vorsitzender: GGR Andreas Turecek
Stellvertreterin: GR Karin Hammerschmid
Ausschussmitglieder: GR Peter Ruhs | GR Roman Hörler | GR Martin Roderer 

GGR Andreas Turecek

Umwelt, Abwasser und Verkehr
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Sanierungsarbeiten Friedhöfe 
Wie bereits im Vorjahr angekün-
digt wurden am Friedhof Leo-
poldsdorf die Wege saniert. Eine 
neue Asphaltschicht war nicht 
nur aus optischen Gründen not-
wendig, sie stellt auch sicher das 
vor allem im Winter ein sicheres 
Begehen der Friedhofanlage ge-
wehrleistet ist. 

Im Zuge dessen wurden die Bö-
schungen zu den Gräbern ange-
passt, um insbesondere die äl-
tere Bevölkerung einen gefahrlo-
sen Zugang zu ermöglichen und 
Veränderungen bei der Bepflan-
zung vorgenommen.

Auch die Tore in Leopoldsdorf 
wurden ausgebaut und befinden 
sich aktuell in Reparatur. 

Blackout-Vorsorge:
Für die Aufrechterhaltung der 
wichtigsten Infrastruktur mit 
Notstromaggregaten und Zapf-
wellengeneratoren ist es auch 
notwendig, verschieden Partner 
aus der Bevölkerung einzubin-
den. Deswegen werden dazu Ver-

einbarungen mit Betrieben und 
Landwirten getroffen, um im Not-
fall auf deren Gerätschaften und 
Einrichtungen zurückgreifen zu 
können. Weitere Informationen, 
auch zur persönlichen Vorsorge 
finden Sie auf Seite 41. 

Feuerwehrhaus Breitstetten
Das Feuerwehrhaus Breitstetten 
bekam vor einigen Wochen einen 
neuen Anstrich. Das frischere Er-
scheinungsbild lässt nicht nur 
den Ortskern erstrahlen, son-
dern würdigt auch die Arbeit der 
Feuerwehr. Wir sind unglaublich 

E

M

E

M

Elektroinstallation

Ing. Walter Makoschitz Tel.: 02216/2214
2285 Leopoldsdorf Raasdorferstraße 10

Blitzschutzbau Elektroheizungen

ELEKTRO
MAKOSCHITZ

stolz eine solch aktive und enga-
gierte Feuerwehr in Breitstetten 
zu haben. 
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GGR Johann Lugmayr

Vorsitzender: GGR Johann Lugmayr
Stellvertreter: GR Martin Roderer
Ausschussmitglieder: GR Erika Kolm | GR Marcus Fröhlich | GR Peter Ruhs

Wirtschaft, Markt und Sicherheit
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
unserer Marktgemeinde!

Das Team des Kulturausschusses 
ist immer bemüht, mit den zur 
Verfügung stehenden finanziel-
len Mitteln sorgsam zu arbeiten. 

Trinkwasserleitung
Im Oktober wurden in der Gärt-
nergasse sowie in der Gendarme-
riegasse die letzten Wasserleitun-
gen des Bauabschnittes 04 inkl. 
Leerverrohrungen für Breitband 
verlegt. Sämtliche Wasserleitun-
gen wurden auf Dichtheit über-
prüft und nach Durchführung 
einer bakteriologischen Kontroll-
untersuchung zum Anschluss 
freigegeben. Die provisorische 
Asphaltierung der Künetten in 
der KG Leopoldsdorf erfolgte An-
fang November, anschließend 
wurden sämtliche Lagerplätze 
von der Fa. Leyrer+Graf geräumt 
und der ursprüngliche Zustand 
wiederhergestellt. 

Die Fertigstellung des 4. Bauab-
schnittes bedeutet gleichzeitig 
die Beendigung der Errichtung 
der Ortsnetze in Leopoldsdorf 
und Breitstetten.

Bücherzellen
Wie bereits im Juni angekündigt, 
wurden die drei Telefonzellen 
im Gemeindegebiet von Leo-

poldsdorf (Volksschule und Rat-
hausplatz) und Breitstetten am 
Anger von der Marktgemeinde 
ins Eigentum übernommen und 
umgestaltet. Sie dienen ab sofort 
als öffentliche „Bücherzellen“, in 
denen jeder Bücher kostenlos, 
anonym und ohne Formalitäten 
mitnehmen oder auch tauschen 
kann. Nützen Sie die Gelegenheit!

An dieser Stelle wollen wir uns 
besonders bei allen Beteiligten 
der Kindergärten in Leopoldsdorf 
und Breitstetten für die künst-
lerische Gestaltung bedanken. 
Es freut uns auch sehr, dass die 
Firma Josef Pazelt anschließend 
die Bücherregale montiert hat  – 
eines davon sogar kostenlos! 

Ganz wesentlich ist bei diesem 
Projekt die gute Zusammenarbeit 
mit dem gesamten Team der Bü-
cherei.

Heimatmuseum
An dieser Stelle möchte ich dies-
mal eine wichtige und äußerst in-
teressante kulturelle Einrichtung 
unserer Marktgemeinde hervor-
heben: Das Heimatmuseum, das 
sich im obersten Stock des Rat-
hauses befindet. Es besteht seit 
2003 und wird seit 2012 von Mu-
seumsleiter Horst Rupprecht ge-
führt. Seit 2018 gibt es außerdem 
ein Filmarchiv - die Topothek ist 

seit Mai 2013 öffentlich. Horst 
Rupprecht pflegt diese Leopolds-
dorfer Topothek und bestückt 
sie immer wieder mit kostbarem 
Bildmaterial. Daher freut er sich 
auch, wenn er Bilddokumente 
jeder Art aus dem Großraum 
Leopoldsdorf für das Archiv be-
kommt. Aktuell verfügt das elekt-
ronische Archiv über 1061 Einträ-
ge, Fotos, Filme und Dokumente.

Man kann entweder selbst eine 
Runde durch das Heimatmu-
seum drehen oder eine interes-
sante und lebendige Führung 
mit dem Museumsleiter machen. 
Zeitgemäße Installationen und 
Biografien von einst wirkenden 
Menschen, werden in kreativen 
Arrangements, Dokumenten und 
Sammlerstücken gezeigt.

Es fehlt nicht an Exponaten, eher 
am Publikum. Zu wenigen Men-
schen ist das Heimatmuseum of-
fenbar bekannt. Und das ist sehr 
schade, da jedes Thema mit viel 
Aufwand, Videowalls und Fakten 
dokumentiert wird. Das Museum 
ist zudem barrierefrei über Ram-
pe und Aufzug erreichbar.

Sollten Sie alte, für Leopoldsdorf 
typische Gerätschaften Doku-
mente oder Fotos haben bzw. 
Geschichten aus der Vergangen-
heit kennen, wäre es toll, wenn 
Sie ans Museum denken. Es ist 
immer sehr schade, wenn im 
Zuge von Haushaltsauflösungen 
oder Dachbodenentrümpelun-
gen kleine Kostbarkeiten auf ei-
ner Deponie verschwinden.

Führungen im Museum kön-
nen Sie telefonisch vereinbaren:  
0664 / 493 46 47
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GGR Mag.(FH) Alexej Prosoroff

Vorsitzender: GGR Mag.(FH) Alexej Prosoroff 
Stellvertreter: GR Roman Hörler
Ausschussmitglieder: Ortsvorsteherin GR Erika Kolm | GR Sabine Steiner  
GR Mario Nentwich, MA

Kultur, Gesundheit und Trinkwasser
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Liebe Breitstetter*innen!

Bücherzelle
Danke an die Kindergartenkinder 
für das Bemalen der Bücherzelle

Spielplätze
Die neu angeschafften Spielge-
räte auf den beiden Spielplätzen 
werden von den Kindern mit 
Freude angenommen. Ich wün-
sche viel Spaß damit.

FF Haus
Die ausgebleichte Fassade wurde 
durch die Firma Guca erneuert 
und das Feuerwehrhaus erstrahlt 
in neuem Glanz.

Sandberggasse 
Durch das neu aufgebrachte Re-
cyclingmaterial konnten wir die 
Staubentwicklung deutlich redu-
zieren.

Umbau Kindergarten 
Aufgrund des Platzmangels wur-
de der ehemalige Jugendraum zu 
einem Büro umgebaut. Jetzt kann 
man hier unter anderem unge-
stört die Kinder- Elterngespräche 
abhalten. Die Kosten belaufen 
sich auf ca. € 90.000,-

„Breitstetten blüht auf“ ist eine 
Bürgerinitiative und setzt sich 
für eine klimagerechte und nach-
haltige Begrünung unseres Ortes 
ein. Ziel ist ein Grünraumkonzept 
für die nächsten Generationen. 
In Zusammenarbeit mit „Natur 
im Garten“ und der Gemeinde 
sollen standortgerechte Pflan-
zen ausgewählt und ein Zeichen 
gegen den Klimawandel gesetzt 
werden. Außerdem werden Maß-
nahmen ergriffen, um die Bevöl-
kerung einzubinden und zu infor-
mieren. Dazu zählen ein Straßen-
fest mit generationsübergreifen-
den Aktivitäten, die Vergabe von 
Beet-Patenschaften und mehr In-
formationen zu den öffentlichen 
und privaten Grünflächen sowie 
die Einrichtung einer „Breitstet-
ten blüht auf“ Facebookseite als 
Informations- und Kommunika-
tionsplattform. Die Bürgerini-
tiative ist parteiunabhängig und 
basisdemokratisch und steht al-
len offen, die gerne mitarbeiten 
wollen. Dazu gibt es im nächsten 
Jahr eine Hauswurfsendung mit 
weiteren Informationen.
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Breitstetten

Ortsvorsteherin GR Erika Kolm
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Cafe-Konditorei 
„schau vorbei“
2285 Bahnstrasse 29

Tel: 02216 20028

* Eis * Kaffee * Getränke *
* Mehlspeisen * Gebäck *

* Snack´s * Brötchen * 
* Süße Mitbringsel *
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_0211.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_0211.indd   1 02.11.22   12:2102.11.22   12:21

36 geförderte Wohnungen mit Kaufoption nach 5 Jahren – Tiefgarage 
Freiflächen Garten mit Terrasse, Balkon/Loggia oder Dachterrase – Wohnungsgrößen 51–77m²

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. 
 Siedler und  Mieter, reg. Gen.m.b.H.

Gebösstraße 1
2521 Trumau                  geboes.at

Vergabe durch:
Marktgemeinde Leopoldsdorf i.M.

T +43 (0)2216 2216
E  postfach@leopolsdorf.net

Raasdoferstraße 24, 2285 Leopoldsdorf im Marchfelde

Der Schlüssel
fürs Wohnen

vorauss.
Fertigstellung

WINTER
2022

vorauss.

Fertigstellung 

FRÜHJAHR 

2023
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Zu dem bestehenden Definetz 
wurde in Leopoldsdorf im March-
felde ein weiterer Defibrillator 
bei der Trafik in der Bahnstraße 
montiert. Somit sind im gesam-
ten Gemeindegebiet von Leo-
poldsdorf nun 4 Defibrillatoren 
vorhanden.

Ein Defi führt mittels einfachen 
Sprachanweisungen durch die 
Anwendung – man kann dabei 
absolut nichts falsch machen. 
Während eine Person einen De-
fibrillator holt, muss durch eine 
weitere Person die Herzdruck-
massage durchgeführt werden!

Aktuell liegt die Überlebensrate 
in solchen Fällen bei rund 20 Pro-
zent. Durch rasches Eingreifen 
eines Ersthelfers noch vor Ein-
treffen der Rettung könnten bis 
zu 70 Prozent der Betroffenen 
überleben. Im Notfall gilt daher: 
Notruf 144 wählen, Atmung kon-
trollieren, Herzdruckmassage 
ausüben und dann den Defi ein-
setzen. Hier gilt: „Das einzige, 
was man falsch machen kann, ist 
nichts zu tun.“

Auf der Homepage 
www.definetzwerk.at von Notruf 
Niederösterreich (144) können 
alle Defibratoren, welche von 
Jedermann/frau mit Zusatzinfor-
mationen eingemeldet werden 
können, eingesehen werden. 
So kann bei jedem Notfall dem 
Ersthelfer der nächstgelegene 
Defi-Standort sofort mitgeteilt 
werden. Die Standorte der einge-
meldeten Defibrillatoren können 
auch über die App Rettung einge-
sehen werden!

In der Marktgemeinde Leopolds-
dorf ist an folgenden Standorten 
ein Defibrillator für die Bevölke-
rung zugänglich:

Leopoldsdorf im Marchfelde
•	Portier Zuckerfabrik 

Bahnstraße 105 (zugänglich 
wenn Portier besetzt)

•	Trafik  
Bahnstraße 3  
(jederzeit zugänglich)

•	Raiffeisen Bank 
Hauptstraße 7  
(jederzeit zugänglich)

Defibrillatoren

Breitstetten
•	Feuerwehrhaus 

Am Anger 2  
(jederzeit zugänglich)

Weiters führt die Polizeiinspek-
tion Leopoldsdorf im Streifenwa-
gen, sowie manche die First Re-
sponder des Roten Kreuzes einen 
Defibrillator mit.

De
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Kindergarten 
Leopoldsdorf
Sabine Stöckl Kindergartenleitung Leopoldsdorf

Mit vollem Elan starteten wir im 
September das Kindergartenjahr. 
Die neuen Kinder haben sich 
mittlerweile gut eingelebt. Der-
zeit haben wir in unseren 5 Grup-
pen 95 Kinder, im Laufe des Jah-
res kommen immer wieder neue 
Kinder dazu. Zurzeit absolviert 
eine Schülerin der BAFEP Mistel-
bach ihr Praktikum in Gruppe 1.

Unternehmungen außerhalb des 
Kindergartens sind eine Berei-
cherung des Alltags und ein wich-
tiges Erlebnis und Bildungsange-
bot für die Kinder.
Da Ausflüge außerhalb unseres 
Ortes immer mit hohen Kosten 
und Aufwand verbunden sind 
(nach Vorschrift müssen vier 
Kinder von einem Erwachsenen 
beaufsichtigt werden) wollen 
wir die Möglichkeiten direkt vor 
Ort nutzen: Auch hier bei uns 
in Leopoldsdorf gibt es interes-
sante Möglichkeiten, wie zum 
Beispiel Waldspaziergänge oder 
im Herbst Kastanien sammeln. 
Ausgänge werden immer an die 
jeweilige Gruppensituation ange-
passt, je nach Alter und Entwick-
lungsstand der Kinder. Wenn z.B. 
neu eingetretene Kinder noch 
viel weinen und Schwierigkeiten 
haben, sich im Kindergartenalltag 

zurechtzufinden, ist abzuwägen, 
ob ein Ausgang schon sinnvoll ist.

Im Oktober besuchte die Gruppe 
1 die Bücherei. Sebastians Groß-
mutter, Frau Sieglinde M. öffnete 
extra für die Kinder die Bücherei 
an einem Vormittag. Nachdem 
sie herzlich empfangen wurden, 
konnten die Kinder die Bücherei 
erkunden. Es wurde gelesen, ge-
malt und gestöbert. Die gemüt-
lichen Sitzmöglichkeiten luden 
zum Verweilen ein. Es durften 
auch Bücher ausgeborgt und  in 
den Kindergarten mitgenommen 
werden. Die Kinder haben die 
Lesestunde sehr genossen und 
kommen gerne wieder.

Die Kinder der Gruppe 2 durften 
am 20. Oktober die Raiffeisen-
bank besuchen. Angefangen bei 
der Geld-Zähl-Maschine bis hin 
zum Tresor und zu den Schließfä-
chern konnten sich die Kinder al-
les anschauen. Nach einer Jause 
mit Wurstsemmeln und Geträn-
ken wurden sie zum  Abschluss 
noch von Sumsi überrascht und 
beschenkt. 

Ebenfalls am 20. Oktober mach-
ten sich die Kinder der Gruppe 
5 auf den Weg zum Landwirt-
schaftsbetrieb  Prosoroff. Seit 
1995 wird dort Saatmais, Zucker-
rüben, Weizen und Raps ange-
baut. Für die Kinder waren die 
landwirtschaftlichen Maschinen 
sehr interessant, besonders die 
riesige Waage, auf der sich alle 
gemeinsam wiegen durften. Herr 
Alexej P. führte die Kinder durch 
seinen Betrieb und zeigte  ihnen 
den Weg des Maises vom Feld 
über die Trocknung bis hin zur 
Verpackung. Ein großes Highlight 
war das Sitzen am Traktor sowie 

das Verkosten von einer Zucker-
rübe und dem Weizen. An die-
sem Tag haben die Kinder wieder 
einen kleinen Teil der Heimat 
Leopoldsdorf erkunden dürfen.

Zusätzlich zu unserer regelmä-
ßigen Vorschulerziehung in den 
Gruppen bereitet heuer erstmals 
einmal monatlich abwechselnd 
eine Pädagogin eine Lernwerk-
statt für alle Vorschulkinder  im 
Bewegungsraum vor. Das För-
derprogramm deckt die unter-
schiedlichen Bildungsbereiche 
ab. Die einzelnen Stationen sind 
selbsterklärend. Es ist immer eine 
Pädagogin anwesend, die den 
Kindern weiterhelfen kann. Jedes 
Kind arbeitet im eigenen Tempo. 
Pro Gruppe (bis zu 8 Kindern) ist 
ca. eine Stunde vorgesehen.

Am 10. November fand unser 
jährliches Martinsfest diesmal 
wieder am Abend gemeinsam 
mit den Eltern statt. Dafür haben 
wir mit den Kindern Lieder, einen 
Laternentanz, das Martinsspiel 
und ein kurzes Gedicht vorberei-
tet und auf unserer großen Wiese 
präsentiert. Für jedes Kind gab es 
ein Kipferl, das es nach alter Tra-
dition mit seiner Familie teilte. 
Anschließend zogen wir mit unse-
ren Laternen eine Runde um den 
Häuserblock und ließen dann das 
gelungene Fest bei Punsch, Bro-
ten und Kuchen ausklingen.
Die Laternen haben eine symboli-
sche Bedeutung, da sie die dunk-
len Tage erhellen und die Ad-
ventzeit einläuten. Wir wollen die 
Adventzeit im Kindergarten mit 
Kerzen, Kekse backen, Adventka-
lender, Weihnachtsgeschichten 
und Liedern genießen.
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Kindergarten  
Breitstetten
Birgit Pribyl  Kindergartenleitung Breitstetten

Im Sommer 2022 begaben wir 
uns auf eine Zeitreise durch 
Breitstetten.
Dabei konnten wir spannende 
Dinge erleben und, für uns, Neu-
es erfahren.
Zu Beginn unserer Entdeckungs-
tour durften wir die freiwillige 
Feuerwehr besuchen.
Neben dem Kennenlernen des 
Feuerwehrhauses und der Autos 
hatten wir die einzigartige Mög-
lichkeit, einen Blick auf die Aus-
rüstung von vor ca. 100 Jahren zu 
werfen.
Der Ausflug zur Feuerwehr be-
reitete uns auch auf eine große 
Evakuierungsübung vor, die der 
Höhepunkt unseres Sommerfes-
tes zum Thema „Feuerwehr“ war.
Im August besuchten wir das Hei-
matmuseum und erfuhren von 
Herrn Guca, wie mühsam und 
zeitaufwendig die alltäglichen 
Haushaltsaufgaben früher wa-
ren.
Mit großem Eifer wurden ver-
schiedene Haushaltsgeräte aus-
probiert. 

Die Waschrumpel, die Wäsche-
glocke und die Bügelpresse er-
forderten viel Kraftaufwand.
Besonders fasziniert waren die 
Kinder von der großen, alten 
Waage. Jeder wollte sein Gewicht 
erfahren.
Dank unserer Zeitreise bekamen 
die Kinder einen guten Einblick in 
den Alltag der Vergangenheit. 
Viele Bilder unserer Zeitreise sind 
unter https://100jahrenoe-kiga.at 
zu finden.

Dank der Unterstützung vieler El-
tern unseres Kindergartens konn-
ten wir auch im Herbst schon ei-
nige Ausflüge unternehmen.
Im Oktober besuchten wir die 
„Kürbisbäuern“ Frau Karpfinger 
und erfuhren viel Interessantes 
über Kürbisse und durften vie-
le Kürbisse in den Kindergarten 
mitnehmen.
Daraus haben wir für unser La-
ternenfest eine schmackhafte 
Kürbissuppe zubereitet.
Unsere künstlerische Ader durf-
ten wir bei der Umgestaltung der 
ehemaligen Telefonzelle ausle-

ben. Die ältesten Kinder des Kin-
dergartens bemalten diese mit 
einem Bücherwurm, um sie für 
ihren zukünftigen Verwendungs-
zweck als Bücherzelle auszuwei-
sen.
Sehr aufregend war für die Kin-
der auch unser Besuch bei der 
Firma Haas.
Mit großer Neugierde wurden 
verschiedene Traktoren und 
Stapler betrachtet und mit viel 
Begeisterung setzten sich die Kin-
der in die Fahrerkabinen.
Jedes Kind hatte auch die Mög-
lichkeit sich selbst eine Gemüse-
tasse zusammenzustellen und 
diese zu verpacken.

Wir wünschen allen eine stim-
mungsvolle Adventszeit und ein 
frohes Weihnachtsfest und wol-
len uns sehr herzlich bei allen 
bedanken, die uns während des 
Kindergartenjahres so toll unter-
stützt haben.

Birgit Pribyl und das Team vom 
Kindergarten Breitstetten
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Volksschule Leopoldsdorf
www.vsleopoldsdorf.schulweb.at

Simone Mitlöhner-Österreicher   Direktorin

Im September durften wir 44 
Schulanfänger*innen in der 
Volksschule begrüßen. Seit der 
dritten Schulwoche erlernen die 
Taferlklassler jede Woche einen 
Buchstaben spielerisch im Rah-
men eines Stationenbetriebes. 
Mittlerweile können sie schon 
Wörter und kurze Sätze selb-
ständig lesen und schreiben. Das 
Thema „Rund um die Kartoffel“ 
beschäftigte die Kinder der zwei-
ten Schulstufe in einem zweiwö-
chigen Projekt, bei welchem sie 
Wissenswertes über die nahr-
hafte Knolle lernten. Natürlich 

durfte auch die Kulinarik nicht zu 
kurz kommen und so zauberten 
die Schüler*innen einige köst-
liche Kartoffelgerichte. Unser 
Dank gilt Fam. Zoubek, die uns 
verschiedene Kartoffelsorten zur 
Verfügung stellte. Besonders von 
der lila Trüffelkartoffel waren alle 
äußerst begeistert. Des Weiteren 
besuchten die zweiten Klassen 
die Raiffeisenbank. Krönender 
Abschluss war das persönliche 
Treffen mit Sumsi, der Biene. Un-
terricht wie anno dazumal durf-
ten die Kinder der dritten Schul-
stufe bei einem Lehrausgang in 
die Michelstettner Schule ken-
nenlernen. In historischen Klas-
sen durften sie aktiv die Schul-
bank drücken. Schreiben und 
Lesen in Kurrentschrift sowie das 
Rechnen mit dem Abakus zähl-
ten dabei zu den Highlights. Die 
vierten Klassen begaben sich im 
Oktober auf Entdeckungsreise, 
um Marchfelds Geheimnisse zu 
lüften. Sie erkundeten die Lan-
desausstellung in Marchegg. Mit 
Spaß und Elan lösten sie Rätsel 

über die Region zwischen den 
zwei Metropolen Wien und Brati-
slava. Um Eltern und Kindern den 
richtigen Umgang mit dem Inter-
net näherzubringen, fand ein 
„SaferInternet Workshop“ statt. 
Das bewährte Projekt zur Zahn-
gesundheit „Apollonia“ wurde 
auch in diesem Schuljahr in allen 
Klassen durchgeführt. Ebenso 
fand wieder die Verkehrserzie-
hung mit den Expert*innen der 
Polizei statt, die den Kindern die 
Grundlagen, sich sicher auf den 
Straßen zu bewegen, beibrach-
ten. Auch der Euro-Bus der Natio-
nalbank machte bei uns halt, um 
die Schüler*innen über die Funk-
tion des Geldes sowie die Sicher-
heitsmerkmale der Euro-Bankno-
ten zu informieren. Besonderen 
Anklang findet bei den Kindern 
das Programm zur Bewegungs-
förderung „Kinder gesund bewe-
gen 2.0“. Dank der Kooperation 
mit der Musikschule haben auch 
heuer wieder die dritten und vier-
ten Klassen die Möglichkeit ein 
Instrument zu erlernen. 
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Elternverein  
der Volksschule

Das Schuljahr 2022/23 startete 
für den Elternverein der Volks-
schule mit unseren Neuwahlen. 
Wir freuen uns mit Beatrix Gum-
precht, Barbara Schütz, Katha-
rina Vouk und Brigitte Zoubek 
gleich vier neue Vorstandsmit-
glieder in unseren Reihen begrü-
ßen zu dürfen. Besonders bedan-
ken möchten wir uns bei Johanna 
Hofbauer und Karin Zoubek, wel-
che aus dem Verein ausgeschie-
den sind. Wir wünschen euch 
und euren Kinder alles Gute und 
Liebe für die Zukunft.

Die dritten und vierten Klassen 
bekamen im September eine 
Schulung durch SaferInternet, 
welche der Elternverein organi-
sierte. Auch für die Eltern gab es 
einen interessanten Vortrag über 
die richtige Nutzung von Medien. 
Intensiv wurde über den Umgang 
mit sozialen Medien und den Ge-
fahren, welche damit einherge-
hen, berichtet.

Im vergangenen Jahr wurde un-
sere Volksschule mit dem Gü-
tesiegel LeseKulturSchule aus-
gezeichnet. Auch der Elternver-
ein möchte hier Unterstützung 
leisten. Deswegen übernehmen 
wir die Kosten für die Antolin-
Plattform, welche nun neu in der 
Schule angeschafft wurde. Hier 
können die Kinder zu gelesenen 
Büchern Quizfragen beantwor-

ten, sammeln dadurch Punkte 
und bekommen Orden verliehen. 
Dies schafft Motivation zum Le-
sen und fördert spielerisch das 
Verständnis für sinnentnehmen-
des Lesen.

Am 2. Dezember veranstaltete 
der Elternverein ein kleines Fest 
zur Eröffnung unseres Advent-
fensters. Gemeinsam mit allen 
Kindern verwandelten wir die 
Garderobe in ein Lichtermeer 
und erleuchteten so die Advent-
zeit für die Kinder, das Schul-
personal sowie die Besucher 
der Schule. Verköstigt wurden 
die Gäste mit selbstgemachtem 
Punsch, Weihnachtskeksen und 
natürlich wurde die Veranstal-
tung auch von der Bläserklasse 
unter der Leitung von Felix Nent-
wich musikalisch mit stimmungs-
vollen Weihnachtsliedern um-
rahmt.

Auch bei der Gestaltung der 
letzten Morgenkreise durfte der 
Elternverein wieder mit der ku-
linarischen Verköstigung nicht 
fehlen. In diesem Rahmen über-
reichten wir allen Kindern die tra-
ditionellen Klassenweihnachts-
geschenke und sorgten so für 
glänzende Augen. Abschließend 
möchten wir uns herzlich bei al-
len Sponsoren und Helfern be-
danken. Ein besonderer Dank 
geht wieder an unsere Schüler-

lotsen, welche jeden Tag, egal bei 
welchem Wetter, für die Sicher-
heit unserer Kinder am Schulweg 
sorgen.

Der Elternverein der Volksschule 
wünscht Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2023 und 
vor allem den Kindern schöne Fe-
rien und eine gute Erholung!

Carina Petschk 
Obfrau Elternverein der Volksschule

Tel.: 02216 / 2444, Fax: 02216 / 2444-0
Hauptstrasse 41, A-2285 Leopodsdorf
office@pernicka.at, www.pernicka.at

Schwarzdeckerei
Holzhandel
Holzzäune

Lauben
Pergola
Carport

2285 Breitstetten Nr. 7a 
www.josef-pazelt.at

Tel.: 0676/726 77 88 
Tel.: 02216/8273 Fax: DW 4

PAZELT  
JOSEF
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Sportmittelschule
Iris Tuschek, BEd | Schulleiterin

Durch die Corona-Pandemie lie-
gen fordernde Zeiten hinter uns 
und wir blicken zuversichtlich in 
das neue Schuljahr und hoffen 
auf ein hohes Maß an Normalität 
und einen weitgehend ungestör-
ten Unterricht. Durch den großen 
Andrang in den ersten Klassen 
musste die Nachmittagsbetreu-
ung aufgestockt und eine neue 
größere Küche geplant und ange-
kauft werden. Derzeit besuchen 
215 Schüler und Schülerinnen die 
Sportmittelschule.

Unsere iPads sind da!
Hurra! Am 13.10.2022 war es 
endlich so weit. Unsere lang er-
sehnten iPads für die 1., 2. und 
3.Klassen, wurden an die Schule 
geliefert. Moderne Schule und Bil-
dung muss mit der Zeit gehen. Ab 
dem heurigen Schuljahr wurde 
an den Mittelschulen die „Digitale 
Grundbildung“ mit einer zusätzli-
chen Jahreswochenstunde in der 
5. bis 7. Schulstufe eingeführt.  
Ziel ist es, dass die Digitalisierung 
integrativ fächerübergreifend zur 
Anwendung kommt. Der Einsatz 
digitaler Medien eröffnet neue 
Möglichkeiten, wie zeitgemäßes 
Unterrichten und rasche Kom-
munikation. Wir nehmen heuer 
am Wettbewerb „Biber der Infor-
matik“ teil, wo die Schülerinnen 
und Schüler spielerisch mit den 
Konzepten und Denkweisen der 
Informatik vertraut gemacht wer-
den. Die Fragen werden in Form 
von Rätseln präsentiert, dadurch 
macht das Lösen der Aufgaben 
mehr Spaß. Wir freuen uns auf 
das gemeinsame digitale Arbei-
ten!

Kennenlerntage der 1. Klassen
79 Schüler und Schülerinnen sind 
heuer neu in die Sportmittel-

schule Leopoldsdorf gekommen. 
Um den Zusammenhalt der Klas-
sen und den Teamgeist zu stär-
ken, gab es zwei „Kennenlernta-
ge“, bei denen die Kinder neue 
Freundschaften schlossen und 
viel Zeit mit ihren neuen Klas-
senvorständen im Turnsaal und 
am Sportplatz verbrachten. Der 
erste Tag stand im Zeichen von 
sozialen Spielen und Überlegun-
gen, was eine gute Gemeinschaft 
ausmacht. Den Abschluss bildete 
bei herrlichem Herbstwetter, ein 
Wandertag rund um Hainburg. 
Nun konnte das neue Schuljahr 
so richtig beginnen!

Trainingslager Lindabrunn
Von 12.9. bis 16.9.2022 nahmen 
16 Burschen am Fußballtrai-
ningslager teil. Die Fußballer ha-
ben mit großer Freude die Trai-
ningswoche absolviert. Tägliche 
Lerneinheiten brachten die Jungs 
zusätzlich ins Schwitzen. Mit ver-
besserter sportlicher Leistung 
und viel Gemeinschaftserlebnis-
sen kehrten die Schüler wieder in 
die Schule zurück.

Gruselige Übernachtung der 2a
Am 27.9.2022 verbrachte die 2a 
mit Dipl.Päd. Susanne Unter-
weger und Dipl.Päd. Marion 
Krempl eine Lesenacht in der 
Schule. Neben einer gruseligen 
Rätselralley wurden Lesespiele 

veranstaltet, im Turnsaal sport-
liche Aktivitäten angeboten und 
natürlich ein Buch gelesen. Nach 
einer kurzen Nacht wurde die 
2a am nächsten Morgen 
von den Eltern mit einem 
köstlichen Frühstück 
überrascht. Nachdem alle 
Spuren der Übernachtung 
beseitigt wurden, ging es 
wieder in den Unterricht. 
Es war für alle ein tolles 
und unvergessliches Er-
lebnis.

Lidl Lauf
Am 12. Oktober fand bereits der 
24. LIDL Schullauf im Wiener Do-
naupark statt, bei dem fast 2500 
SchülerInnen angemeldet wa-
ren. LIDL spendet für jeden ge-
laufenen Kilometer 1€ an Licht 
ins Dunkel. Die Sportmittelschu-
le Leopoldsdorf war mit vielen 
guten LäuferInnen am Start und 
jeder war top motiviert und gab 
sein Bestes. Einen Stockerlplatz 
konnten Lea Tvrdonova, Benja-

Sp
or

tm
itt

el
sc

hu
le

20



min Heinrich und Max Huber er-
gattern! Gratulation!

Am Ende des Schuljahres fahren 
die 25 besten Schülerinnen und 
Schüler jeder Altersklasse zum 
Bundesfinale.  

Cross-Country Landesmeister-
schaften 2022
Querfeldein über eine selektive 
Strecke, bergauf und bergab - 
für uns MarchfelderInnen unge-
wohnt - über 2000m bzw. 3000m 
ging es bei den NÖ-Landesmeis-
terschaften der Sportmittelschu-
len und Sportgymnasien. Das 
Gelände der Militärakademie in 
Wiener Neustadt war fest in der 
Hand von über 900 LäuferInnen, 
die alle zu den besten ihrer Schu-
le zählten. 

Die Wertung: 5 LäuferInnen 
pro Schule ergeben eine Mann-
schaftswertung

Unsere Mädels und Burschen 
schlugen sich fantastisch!

Platz 4 und somit nur knapp am 
Stockerl vorbei, liefen unsere 
kleinen Mädels: Lea Tvrdonova, 
Emilia Bedjai, Sofia Fuit, Marie 
Lorenz, Valerie Zoubek

Platz 5 für unsere kleinen Bur-
schen: Benjamin Heinrich, Mat-

hias Szalay, Lukas Vanek, Nico 
Orth und Tobias Mikulcik zeig-
ten was in ihnen steckt.

Platz 8 für unsere großen Mä-
dels: Lina Knofl, Stephanie Zou-
bek, Lena Niemeczek, Valentina 
Kalinovic. Sie erkämpften sich 
eine respektable Platzierung im 
Mittelfeld.

Ein Höllentempo wurde bei den 
großen Burschen angeschlagen. 
Hier tummelten sich Läufer aus 
diversen Laufclubs. Max Huber, 
Mike Polzer, Emilio Beganovic, 
Tobias Schögler und Jan Ehritz 
liefen alle am Limit und erkämpf-
ten sich den verdienten 8. Platz. 

Strahlende LäuferInnen beim 
Herbstlauf
Der heurige Schullauf fand am 
7.11.2022 statt. Die Schülerinnen 
und Schüler der Sportklassen gin-
gen gut vorbereitet an den Start. 

Mit viel Ehrgeiz und Anstrengung 
konnten viele TOP-Resultate er-
zielt werden. Wir gratulieren un-
seren „Finishern“ zu ihren Leis-
tungen und freuen uns schon auf 
die nächsten Bewerbe.

Tag der offenen Tür
Am 25.11.2022 fand nach zwei-
jähriger Pause endlich wieder ein 
„Tag der offenen Tür“ statt. Unse-
re jungen Besucherinnen und 
Besucher konnten an zahlrei-
chen Stationen aktiv mitmachen, 
selbst etwas herstellen und erste 
Erfahrungen mit Microbits sam-
meln. Schülerinnen und Schüler 
der 4.Klassen führten durch das 
Schulhaus und plauderten über 
ihre Erfahrungen der vergange-
nen Jahre und gaben damit einen 
Einblick in unseren Schulalltag. 
Auch unsere Freizeitpädagogin 
Frau Birgit Neumann stand für 
Fragen bezüglich der Nachmit-
tagsbetreuung zur Verfügung.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Kinderhaus  
Volksschule
Schulische Nachmittagsbetreuung

Mit Rekord in das  
neue Schuljahr!
Zum Schulbeginn durften wir 
erstmals seit der Eröffnung des 
Kinderhauses vor knapp 22 Jah-
ren die Höchstanzahl von 27 
Erstklässlern in der schulischen 
Nachmittagsbetreuung (SNB) 
willkommen heißen. In den Grup-
pen „Grün“ und „Orange“ werden 
nun Kinder der ersten und zwei-
ten und in Gruppe „Blau“ Schü-
lerInnen der dritten und vierten 
Klassen betreut. Insgesamt be-
suchen heuer 71 Kinder unsere 
Betreuungseinrichtung.

Doch blicken wir kurz in den 
Sommer zurück! Nach längerer 
Pause konnten wir endlich wie-
der interessante Ferienausflüge 
unternehmen. Die Kinderfüh-
rung im Schloss Eckartsau weck-
te die Freude und Neugier auf 
Vergangenes. Wir staunten über 
barocke Prunkräume, rätselhaf-
te Haushaltsgeräte, Lichterhö-
fe und Hinterzimmer. Im Keller 
und am Dachboden konnten wir 
die sonst unsichtbaren Schloss-
bewohner aufspüren. Zusätzlich 
ließ das neueröffnete Erlebnis-
spielgelände neben dem Schloss 
keine Wünsche offen. 

Weiters besuchten wir den Tier-
garten Schönbrunn sowie die 
Burgruine Röthelstein in Hain-
burg wo uns der gemütliche Na-
turwanderweg direkt zur Ruine 
führte, von der wir den tollen 
Ausblick über die Donau genos-
sen.  Die Kinder waren sehr auf-
merksam und konnten seltene 
Tierarten und Insekten beobach-
ten. Zur großen Überraschung 
und Freude aller konnten wir 
eine Schlangenhaut als Fund-
stück mitnehmen. Den Tag ließen 
wir am Erlebnisspielplatz beim 
Wasserturm ausklingen.

Da wir nun die fast fertiggestell-
te eingezäunte Außenanlage der 
Volksschule mit Grünflächen, 
Wegen für unsere Spielfahrzeuge 
und Freiraum für viel Bewegung 
an der frischen Luft nutzen kön-
nen, erleben wir bei fast jedem 
Wetter abwechslungsreiche Frei-
zeitaktivitäten in der SNB. 

Zusätzlich können die Kinder ihre 
sozialen Kompetenzen im freien 
Spiel miteinander schulen und 
unterschiedliche Kreativangebo-
te sind frei wählbar. 

Im heurigen Schuljahr möchten 
wir den Kindern unter dem Mot-
to „Vom Kopf bis zu den Zehen-
spitzen“ wichtige Säulen für ein 
gesundes Leben näherbringen. 
Ernährung, Bewegung und Sport, 
gesunde Nahrung für den Geist 
und Hygiene benötigt man um 
rundum glücklich zu sein.

Angela Ziehmayer

Schulische Nachmittagsbetreuung  
VS Leopoldsdorf im Marchfeld 
Volkshilfe Niederösterreich  
SERVICE MENSCH GmbH

Fasangasse 8
2285 Leopoldsdorf i.M.
Tel.: 02216 / 2492
E-mail: office@tierarzt-knaus.at

Ordination mit Terminvereinbarung:
Mo, Mi: 16:00 – 19:30 Uhr
Di, Do: 9:00 – 11:30 Uhr
Fr: 11:30 – 15:00
Notfälle nach Vereinbarung.
Labor, Röntgen, Ultraschall, EKG, 
Chirurgie, Laser

Dr. Iris Knaus
Diplomtierärztin
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Nachmittagsbetreuung
Sportmittelschule

Reger Zustrom in der Schuli-
schen Nachmittagsbetreuung 
der Sportmittelschule 
Aufgrund der steigenden An-
zahl von Mädchen und Bur-
schen, die die Schulische Nach-
mittagsbetreuung der Sport-
mittelschule besuchen, wurde 
der textile Werkraum adaptiert 
und mit einer Küchenzeile, 
Tischen und Stühlen ausge-
stattet. Hier finden nun die 34 
SchülerInnen beim Mittagessen 
ebenso Platz wie bei gemütli-
chen Jausen.

Wie bereits in den Vorjahren 
wurde unsere Betreuungsein-
richtung im Schuljahr 2021/22 
mit dem internen Gütesiegel der 
Volkshilfe NÖ/Service Mensch 
GMBH als „Gesundes Kinder-
haus“ ausgezeichnet. Mit Begeis-
terung haben die Kids an den 
unterschiedlichen Projekten teil-
genommen und unter anderem 
zu Musik gemalt, Energy Balls ge-
backen oder Entspannungsübun-
gen mit Klangschale genossen.

Im laufenden Schuljahr sind Pro-
jekte zum Thema „Kinderschutz“ 
geplant: Besuche von Therapie-
begleithündin Maggie mit Frau-
chen Lisa, Diskussionen und 
Basteleien zur gewaltfreien Kom-
munikation und die Gestaltung 
unterschiedlichster Plakate. Die 
Kinder konnten Maggie bereits 
kennenlernen und alle freuen 
sich auf weitere schöne und un-
beschwerte gemeinsame Nach-
mittage.

Um unseren Jugendlichen einen 
schonenden Umgang mit Res-
sourcen nahezubringen und sie 
auf Nachhaltigkeit aufmerksam 
zu machen nutzen wir Wegwerf-
materialien zum Upcyceln. Bei 
„Tawashi“ hatten alle großen 
Spaß und alte Socken wurden zu 
Putzschwämmchen und Topfun-
tersetzern verarbeitet.

Einige unserer Freizeitaktivitäten 
sind schon zu lieben Gewohnhei-
ten geworden. So wird uns Trai-
nerin Eva wieder besuchen und 
den Mädchen und Burschen die 

Möglichkeit bieten, „JUMPEN“ zur 
Musik zu probieren. Dabei kön-
nen alle auf Trampolinen ihrem 
Bewegungsdrang nachkommen!

Gemeinsames Backen und unse-
re Entspannungsnachmittage als 
Ausgleich zum oft anstrengen-
den Schulalltag sind ebenfalls 
sehr beliebt!

Den Jugendlichen, die zwei bis 
fünf Nachmittage pro Woche in 
der Nachmittagsbetreuung ver-
bringen, wird ein abwechslungs-
reiches Freizeitangebot geboten, 
das zur Förderung sozialer Kom-
petenzen beiträgt, das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl steigert 
und auch die Fantasie jedes ein-
zelnen anregt.

Bei uns ist immer etwas los! Für 
nähere Informationen stehe ich 
gerne zur Verfügung.

Birgit Neumann

Schulische  
Nachmittagsbetreuung 
VOLKSHILFE NÖ SERVICE MENSCH GmbH 
Tel. 0676 8700 28 935
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Kinderfreunde

Die Kinderfreunde Leopoldsdorf 
können mit Stolz auf ein erfolg-
reiches und bewegtes Jahr zu-
rückblicken. Der Start mit Ostern 
am Rodelberg war zwar sehr 
kalt, aber der mobile Streichel-
zoo und natürlich der Osterhase 
lockten viele Familien zum neu-
en Standort. Beim Familienfest 
Anfang Mai schminkten wir wie-
der im Akkord, um viele Kinder 
in Löwen, Schmetterlinge, Spi-
dermans und Eisköniginnen zu 
verwandeln. Im Mai fand dann 
auch die offizielle Eröffnungsfei-
er unserer Container am Rodel-
berg statt, mit Hüpfburg, Zaube-
rer, Gratiseis und Verlosung. Wir 
verabschiedeten unsere langjäh-
rige Obfrau Manuela zu diesem 
Anlass und starteten mit neuem, 
altem Team durch. Auch beim 
Sommerfest waren wir vertreten 
und feierten die hippe 70er-Jah-
re-Nacht. Im September gab es 
gleich zwei Events: Wir begrüß-
ten alle Schulkinder mit Schultü-
ten und es ging zum Eis-Greiss-
ler nach Krumbach. Beim Fami-
lienausflug der NÖ Kinderfreun-
de regnete es zwar in Strömen, 
aber wir hielten durch und zum 
Schluss blitzte ein wenig die Son-
ne den Wolken zum Trotz. Den 
Kindern hat es auch mit Schau-
ern sehr gut gefallen! 

Der Oktober ist für uns die span-
nendste Zeit, denn dann findet 
unsere große Halloweenveran-
staltung statt, die wieder sehr 
viele gruselige Geister hervor-
lockte und Rekorde bei den Be-
sucherzahlen aufstellte. Das 
Thema war heuer Geisterpiraten, 
demnach waren die Stationen 
ausstaffiert. Der Anklang bei den 
Familien war auch beim Later-
nenfest, beim Adventmarkt und 

beim Nikolo groß und wir freuten 
uns über den großen Zuspruch. 
Den Jahresabschluss runden die 
Adventfenster beim Lebendigen 
Kalender ab, der nun wieder mit 
vielen neuen und alten Familien 
in gewohnter Form umgesetzt 
werden kann.

Wir möchten uns ganz besonders 
bei den helfenden Familien und 
den neugewonnenen Mitgliedern 
bedanken! Wenn Interesse beim 
Mitmachen besteht, auch nur für 
einzelne Projekte, seid Ihr herz-
lich eingeladen. Kontakt unter 
Sabine 0676 5987961 und Danie-
la 0677 61991214

Kinderfreunde-Team  
Leopolddorf

Bahnstraße 110
Tel.: 313 77 70
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Der Tag der Blasmusik 
ist traditionell ein fixer Bestand-
teil des Vereinskalenders. Er fand 
erneut in Kooperation mit dem 
Relish Peak am Hauptplatz statt. 
In diesem Rahmen konnten wir 
uns wieder für die bei uns ein-
gelangten Spenden bedanken, 
die uns helfen unter anderem 
Notenmaterial und Instrumen-
te anzuschaffen. Zusätzlich war 
die Aufführung der Choreografie 
in Stufe E für die bevorstehende 
Marschmusikbewertung in Ober-
siebenbrunn die perfekte Vor-
bereitung auf die Wertung und 

eine gute Gelegenheit dem Pub-
likum zu zeigen, woran wir in den 
Wochen zuvor gearbeitet haben. 
Leider musste die Marschmusik-
bewertung aufgrund des Wetters 
unterbrochen und anschließend 
abgesagt werden. Wir freuen uns 
darauf 2023 wieder unsere Leis-
tung vorführen zu können. 

Konzertmusikbewertung in 
Marchegg
Erst dieses Jahr bei der General-
versammlung wurde Richard 
Stöckl zum neuen Kapellmeister 

Stellvertreter gewählt. Richard 
hat dieses Jahr nach 2 Jahren 
Kapellmeisterkurs unter Wiener 
Landeskapellmeister Herbert 
Klinger erfolgreich den Kapell-
meisterkurs abgeschlossen. Wir 
gratulieren! Erstmals hat er uns 
auf die Konzertmusikbewertung 
vorbereitet. Wir konnten in Stufe 
A 91,33 Punkte erreichen. 

Konzert „WM 2022“
Wir tauschen Musikver-
einsuniform gegen Trikot!  
Es sollte im Frühjahr 2020 ein 
Konzert zur Fußball EM 2020 wer-
den, dann sollte es im Frühjahr 
2021 ein Konzert zur Fußball EM 
2021 werden. Es ist immer wie-
der was dazwischengekommen. 

Um dieses Projekt nicht ganz aus 
den Augen zu verlieren, wurden 
wir von Markus & Mario im Früh-
ling 2021 ins Online-Trainings-
camp einberufen. Online deswe-
gen, weil ein gemeinsames Pro-
ben ja aus den bekannten Grün-
den zu dieser Zeit nicht möglich 
war. Jeder der Musikerinnen und 
Musiker sollte daher für sich da-
heim seine Stimme in Bild und 
Ton aufnehmen, das Ganze wur-

de dann für unseren Facebook-
Auftritt von den beiden nachbe-
arbeitet und zusammengeschnit-
ten.

Jetzt ist es also ein Konzert zur 
Fußball WM 2022 geworden. 
Football’s Coming Home, Waka 
Waka, Que Sera Sera, diverse 
Hymnen und noch viel mehr 
wurden für das Konzert fleißig 
geprobt und unter großartiger 
Stimmung aufgeführt, und zwar 
nicht in Musikvereinsuniform, 
sondern in Fußballtrikots. 

Adventmarkt und 
Adventfenster
So richtig beginnt die Weihnachts-
zeit ja mit dem Adventmarkt im 
Schubertpark. Auch heuer durfte 
der Musikverein wieder mit Weih-
nachtsliedern das Publikum in 
Weihnachtsstimmung versetzen.

Unter den diesjährigen Advent-
fenstern ist auch eines vom Mu-
sikverein dabei – die Nummer 4. 
Bei Punsch, Keksen und Weih-
nachtsmusik fand der Sonntag 
seinen Ausklang. 

Ausblick: Termine 2023
04. Juni 2023:  

Frühschoppen 
05. September 2023:  

Tag der Blasmusik 
02. Dezember 2023:  

Weihnachtskonzert 
Ines Halper, Medienreferentin 
Gerald Halper, Obmann
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Breitstetter Wiesnkirtag 
Es war wieder ein tolles Fest! Am 
5. und 7. August durften wir 1500 
Gäste aus dem ganzen Weinvier-
tel begrüßen. Bei tollem Musik-
programm und bester Bewirtung 
konnten sich alle wunderbar un-
terhalten. Herzlichen Dank für Ihr 
Kommen und die Unterstützung 
unseres Festes und allen, die ge-
holfen haben. 2024, zum 100-jäh-
rigen Jubiläum, wird es wieder 
ein Bezirksmusikfest mit Marsch-
wertung im September geben.

Musikalische Auftritte
Beim 95-Jahr-Jubiläum der OM 
Franzensdorf durften wir den 
Frühschoppen am 31. 7. mitge-
stalten und am 22. 10. waren wir 
vom MV Jugendkapelle Orth/D. 
zum Oktoberfest geladen. Wir 
durften das Fest eröffnen und 
konnten anschließend schöne 
Stunden mit unseren Helfern des 
Wiesn-Teams verbringen.

Wie jedes Jahr marschierten wir 
auch am 25. 9. zum TAG DER 
BLASMUSIK durch die Ortschaft. 
Vielen Dank allen, die uns ver-

köstigt haben und für 
Ihre Spenden, die für 
die Instandhaltung 
des Musikheims, Uni-
formen und Noten-
material verwendet 
werden! Als Danke-
schön wurde die neu-
este Ausgabe unserer 
Vereinszeitung NO-
TENBLATT verteilt. An 
dieser Stelle gratu-
lieren wir nochmals 
unserem Ehrenmit-
glied Matthias Medosch zum 70. 
Geburtstag, den wir als Abschluss 
des Tages mit einem Ständchen 
feiern durften.

Gemeinsam mit Pfarre, Chor und 
Feuerwehr Breitstetten gestalten 
wir den ADVENT IN BREITSTET-
TEN am ersten Adventsonntag, 
dem 27. 11. und spielen ein Kon-
zert in der Kirche.

Bewerbe und Auszeichnungen
Wir hatten die Ehre, als einer der 
drei besten Vereine der Stufe C 
in NÖ bei der Landesmarschwer-
tung am 27. 8. in Zwettl dabei zu 

sein. Wir gaben unser Bestes, um 
unseren Bezirk würdig zu vertre-
ten und freuten uns mit unserem 
Stabführer Johann Fembek über 
den Ehrenpreis in Bronze.

Die Marschwertung der BAG Gän-
serndorf am 19. 9. in Obersieben-
brunn fiel leider dem schlechten 
Wetter zum Opfer. Durch den 
frühzeitigen Abbruch wegen Ha-
gels erhielten alle teilnehmenden 
Vereine die gleiche Punkteanzahl.

Bei der Konzertwertung am 6. 11. 
in Marchegg waren wir wetterge-
schützt im Turnsaal nur der Kri-
tik der Bewerter ausgesetzt. Wir 
freuten uns über sehr gute 89,42 
von 100 Punkten in Stufe A.

Vorschau 2023
Wir wünschen Ihnen allen einen 
schönen Jahresausklang und 
freuen uns auf ein Wiedersehen 
bei unseren Terminen im neuen 
Jahr! www.mv-breitstetten.at
07. Mai 2023:  

Konzert im Pfarrhofgarten
08. Juni 2023:  

Frühlingsfest im  
Pfarrhofgarten

06. August 2023: 
Kirtagsfrühschoppen im 
Pfarrhofgarten

Musikverein Breitstetten

Landesmarschwertung Zwettl

Wiesnkirtag
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Im Schuljahr 2022/23 werden 95 
Musikschüler von 10 engagier-
ten Musiklehrern in unserer Mu-
sikschule unterrichtet. Folgende 
Fächer werden an unserer Mu-
sikschule unterrichtet: Mutter-
Kind Musikgruppe (ab 3 Jahren 
mit Erwachsenenbegleitung), 
musikalische Früherziehung (ab 
4 Jahren), Blockflöte, Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, Trompete, 
Flügelhorn, Waldhorn, Tenor-
horn, Posaune, Tuba, Schlag-
zeug, Gitarre, E-Gitarre, Bassgi-
tarre, Geige, Klavier, Akkordeon, 
Musikkunde, Jugendblasorches-
ter, Bläserklasse. 

Wie bereits in den vergangenen 
Jahren wurde auch heuer wie-
der eine „Bläserklasse“ in Ko-
operation mit der Volksschule 
eingerichtet. Dabei werden in-
teressierte Schüler der 3. und 4. 
Klasse der Volksschule zusätz-
lich zum herkömmlichen Mu-
sikunterricht in der Volksschule 
in der Musikschule auf einem 
Blasinstrument unterrichtet. Bei 
der Anschaffung der Musikinst-
rumente werden die Kinder wie 
schon in den vergangenen Jah-
ren von der Marchfelder Bank 
unterstützt. Den ersten Auftritt 
haben die Kinder der 3. Klasse 
beim Morgenkreis in der Volks-
schule. Die Kinder der 4. Klasse 
spielten bereits beim Advent-
fenster der Volksschule, auch 
beim Morgenkreis werden die 
Kinder ihr Können präsentieren.

Das Jugendblasorchester unse-
rer Musikschule konnte auch 
schon einige Auftritte bravourös 
meistern: Beim WM Konzert des 
Musikvereins sorgte unser Or-
chester mit einem Fußballlieder-
Medley und dem Lied „Na Na Na 

Hey Hey Goodbye“ für eine aus-
gelassene Stadionstimmung (sie-
he Foto). Beim Adventmarkt un-
serer Marktgemeinde und beim 
Adventfenster der Volksschule 
konnte das Jugendorchester mit 
Weihnachtsliedern für vorweih-
nachtliche Stimmung sorgen. Vie-
len Dank den jungen Künstlern 
für ihr Engagement.

Zurzeit finden in unserer Musik-
schule Klassenabende statt, wo 
alle Kinder die Möglichkeit be-
kommen, erste Bühnenluft zu 
schnuppern. Ebenso sind ver-
schiedene Ensembles unserer 
Musikschule unterwegs, um di-
verse Weihnachtsfeiern musika-
lisch umrahmen. Vielen Dank für 
diese Einladungen.

Felix Nentwich, Leiter der Musikschule

Jugendorchester 
beim WM Konzert

Kleine Zinsen für 
große Wohnträume.
Marchfelder Wohnbau-Millionen 
Kredit zu günstigen Zinsen.

Nähere Info bei jedem Kundenbetreuer und auf www.marchfelderbank.at
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Am 16. Oktober 2022 feierte der 
Männergesangverein Leopolds-
dorf im Marchfeld sein 100jähri-
ges Bestehen. 

Der Verein wurde im Jahr 1921 
von musikbegeisterten Männern 
gegründet und konnte in all den 
Jahren viele erfolgreiche Konzer-
te geben. Er ist damit der älteste 
Verein auf dem Gebiet der Kultur 
der Marktgemeinde Leopolds-
dorf. 

1938 musste die Vereinstätigkeit 
aufgrund der Kriegswirren einge-
stellt werden. Mit der Wiederauf-
nahme 1948 begann erneut eine 
rege Vereinstätigkeit und es gab 
kaum eine größere Veranstal-
tung in Leopoldsdorf, bei der der 
Männergesangverein nicht mit-
gewirkt hat. 

Aufgrund der Pandemie  musste 
die 100 Jahrfeier um ein Jahr ver-
schoben werden.

Nach einer Kranzniederlegung 
beim Schubertdenkmal wurde 

eine Festmesse in der Pfarrkirche 
von Leopoldsdorf gefeiert, bei 
der die Mitglieder des Männer-
gesangvereines gemeinsam mit 
den Chören Auklang Loimersdorf, 
Eckartsau, dem Kirchenchor Leo-
poldsdorf und einem Geiger unter 
der Leitung von MMag Konstantin 
Ilievsky die „Pannonische Messe“ 
von Toni Stricker aufführten.

Bei der anschließenden Feier 
konnte  der Obmann Dr. Die-
ter Nefischer Bürgermeister Dr. 
Clemens Nagel und die stv. Ob-
frau des Chorverbandes für NÖ 
und Wien Frau Vera Riegele als 
Ehrengäste und viele Gäste aus 
Leopoldsdorf und Umgebung be-
grüßen. 

Der Männergesangverein bot ge-
meinsam mit den drei Chören ein 
buntes Programm mit  Liedern 
aus den Epochen der Geschichte 
des Chores und Volkslieder, bei 
denen die Zuhörer zum Mitsin-
gen eingeladen wurden. Den Ab-
schluss der Feier gestaltete der 
Musikverein Leopoldsdorf.

Im Rahmen des Festaktes wurden 
auch verdiente Mitglieder geehrt. 
Peter Nagel erhielt für seine Ver-
dienste den goldenen Ehrenring 
des Vereines. 

Die stv. Obfrau des Chorverban-
des überreichte Auszeichnun-
gen in:

Bronze: 
Günther Groll, Josef Lehner  
und Johann Zinser

Silber: 
Erwin Siebinger und  
Wolfgang Widhalm

Gold: 
Dr. Dieter Nefischer und die

Chorleiternadel in Gold: 
MMag. Konstantin Ilievsky.

Wir bedanken uns bei den Besu-
chern*innen unserer Veranstal-
tungen, wünschen allen ein fro-
hes, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2023 
bei guter Gesundheit.
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K.L.U.B.

Der Auftakt des K.L.U.B. Veran-
staltungsjahres 2022 fand am 15. 
Mai im Dampfmaschinen-Muse-
um in Breitstetten statt. Günter 
Prazda hat dort anlässlich der 
Niederösterreichischen Landes-
ausstellung 2022 um- und aus-
gebaut. Die Veranstaltung wurde 
hochkarätig besucht: Eröffnungs-
worte sprachen René Lobner, der 
als Abgeordnerter zum NÖ Land-
tag Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner vertrat, Bürgermeis-
ter Clemens Nagel, GGR Alexej 
Prosoroff sowie Obmann Tho-
mas Mistlbachner. Für die musi-
kalische Untermalung sorgte der 
Musikverein Breitstetten.

Am 23. Juni gab es erstmals in un-
serer Vereinsgeschichte ein som-
merliches Afterwork-Event im 
Gasthaus zur Zuckerfabrik. Mit 
musikalischer Begleitung durch 
einen DJ, erfrischenden Cocktails 
und köstlichem Street Food wur-
de die warme Sommernacht ge-
feiert.

Für die kleinen Kulturfans fan-
den nachmittags am 2. Oktober 
im Gasthaus List in Breitstetten 
zwei gut besuchte Aufführungen 

statt: Aufmerksam verfolgten 160 
kleine und große Gäste die Erleb-
nisse des bunten „Kleinen Ich bin 
ich“ nach Mira Lobe. Am Ende 
gab es viel Applaus für das musi-
kalische Spiel der „Märchenbüh-
ne Der Apfelbaum“. Großen An-
klang fand auch die begleitende 
Ausstellung der Buchhandlung 
Herder.

Der beliebte Kabarettist und 
Schauspieler Herbert Steinböck 
unterhielt das Publikum am 22. 
Oktober bei der traditionellen 
Kabarett-Veranstaltung im Gast-
haus List in Leopoldsdorf mit 
einer wahnwitzigen Reise durch 
seine besten Kabarett-Program-
me. Zum Schluss gab es viel Ap-

plaus für den Künstler von den 
Gästen, unter denen sich Bür-
germeister Clemens Nagel, Alt-
bürgermeister Peter Nagel sowie 
Vertreter*innen des Gemeinde-
rats befanden.

Den Abschluss des Veranstal-
tungsjahres bildete am 6. No-
vember der „Brunch mit Musik“ 
im Relish Peak Cottage. Beim ge-
mütlichen Sonntags-Brunch wur-
den wir von den Musiker*innen 
von „4 Non Plugged“ bestens un-
terhalten, die Superhits von den 
60ern bis heute auf die Bühne 
brachten.

Auch für 2023 hat das Kulturfo-
rum wieder spannende Veran-
staltungen organisiert, zu denen 
wir Sie herzlich einladen. Den 
Auftakt bildet eine unterhaltsame 
Kabarett-Veranstaltung am 22. 
April 2023. Selbstverständlich ist 
auch für die Kleinen wieder eine 
Kinderveranstaltung geplant, die 
am 8. Oktober 2023 stattfinden 
wird. Die Termine unserer Ver-
anstaltungen sind im Gemein-
dekalender vermerkt und unter 
unserer Webseite www.dasklub.
at abrufbar.

Thomas Mistlbachner, M.A. – Obmann 
Das K.L.U.B.

K.
L.U

.B
.
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Geschätze Leopoldsdorferinnen, 
Geschätze Leopoldsdorf

Auch für die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Leopolds-
dorf geht ein aufregendes und 
arbeitsintensives Jahr zu Ende. In 
diesem Bericht wollen wir ihnen 
einen kurzen Überblick über die 
Highlights aus dem letzten hal-
ben Jahr liefern.

Wahl des Kommandanten Stell-
vertreter 
Am 14.10.2022 fand die Wahl 
des Kommandanten Stellvertre-
ters der Freiwilligen Feuerwehr 
Leopoldsdorf statt. Als Wahl-
vorsitzender gratulierte Bürger-
meister Dr. Clemens Nagl dem 
neuen Kommandanten Stell-
vertreter Thomas Mikulcik nach 
der Angelobung. Für die frei ge-
wordene Funktion als Leiter des 
Verwaltungsdienstes wurde Ale-
xander Altmann bestellt. Mario 
Pflug übernimmt die Funktion 
des stellvertretenden Leiters des 
Verwaltungsdienstes. Nach dem 
Rücktritt von Marcel Freiberg ist 
das Kommando unter der Lei-
tung des Kommandanten Harald 
Hrabal jetzt wieder komplett. 

6 neue Atemschutzträger 
Die Feuerwehr freut sich sechs 
weitere Atemschutzgeräteträger 
im Team zu haben. Vorausset-
zung sind neben einem Mindest-
alter von 16 Jahren, ein gesund-
heitlicher Fitnesstest und ein ärzt-
licher Gesundheitscheck. Heuer 
haben 6 Feuerwehrmänner den 
Lehrgang ,,Atemschutzgeräteträ-
ger” in Gänserndorf erfolgreich 
absolviert. Ein Atemschutztrupp 
besteht aus drei Atemschutz-
trägern. In einem 3-tägigen Kurs 
wird den Teilnehmern Handha-
bung von Ausrüstung sowie der 
Hilfsmittel beigebracht. Praktisch 
wird auch die Vorbereitung auf 
den Einsatz trainiert. Vom Fort-
bewegen im verrauchten Raum, 
Personensuche, Menschen- und 
Kameradenrettung bis zur Brand-
bekämpfung wird sowohl in der 
Theorie als auch in der Praxis ge-

übt. Die Rettung aus Gefahrenbe-
reichen hat oft rasch zu erfolgen, 
umso wichtiger ist es, dass jeder 
Handgriff sitzt. Ebenso wichtig 
ist es, Gefahren und Hinweise 
zu erkennen. Es ist sehr erfreu-
lich, dass durch die zusätzlichen 
Atemschutzträger, die Verfügbar-
keit für den Ernstfall erhöht wer-
den konnte. 

Fitmarsch
Wie jedes Jahr veranstaltete die 
Freiwillige Feuerwehr Leopolds-
dorf den traditionellen Fitmarsch. 
Trotz des leicht nebeligen Herbst-
wetters wurde wieder ein neuer 
Teilnehmerrekord erreicht. Unter 
den über 500 Teilnehmern stellte 
die Gruppe des Sportklub Leo-
poldsdorf die größte Teilnehmer-
gruppe, welche vom Kommando 
mit einem Überraschungspreis 
honoriert wurde.  

Die sportbegeisterten Teilneh-
mer ließen sich nicht vom etwas 
trüben Wetter davon abhalten 
am Fitmarsch teilzunehmen. Auf 
dem Weg durch die Wald- und 
Aulandschaft rund um Leopolds-
dorf wurde auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Zeitgleich liefen im 
Feuerwehrhaus alle noch wichti-
gen Vorbereitungen um für einen 
gemütlichen Ausklang bei Speis 
und Trank zu sorgen. 

Es bestand ebenfalls, wie jedes 
Jahr am Nationalfeiertag, die 
Möglichkeit zur Überprüfung der 
persönlichen Feuerlöscher. Die-
se sind im Ernstfall Lebensretter, 
daher muss ihre Funktionsfähig-
keit regelmäßig überprüft und 
sichergestellt werden. Durch die 
regelmäßige Wartung kann eine 
langfristige Lebensdauer ge-
währleistet werden.  
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FF Breitstetten

Rückblick über die letzten Mo-
nate des Jahres 2022 bei der FF 
Breitstetten.  

Das Schloss Eckartsau war Aus-
tragungsort des Abschnittsfeuer-
wehrtages 2022 an dem auch 
Feuerwehrmitglieder aus Breits-
tetten eine verdiente Ehrung er-
hielten. OBI Richard Votzi und 
LM Erwin Marcher wurden mit 
der Verdienstmedaille in Bronze 
des NÖ Landesfeuerwehrverban-
des ausgezeichnet. Nach 2-jähri-
ger COVID-Pandemie bedingter 
Pause konnte auch wieder ein 
Abschnittsfeuerwehrleistungs-
bewerb stattfinden bei dem die 
Berwerbsgruppe von Breitstet-
ten erfolgreich vertreten war. 

In der Vorbereitung einer Übung 
im Kindergarten Breitstetten 
wurden die Kinder und Pädago-
ginnen in unser Feuerwehrhaus 
eingeladen. Sie folgten der Einla-
dung mit Freude und waren mit 
viel Interesse dabei. 

Bei der Übung waren die Kleinen 
wieder gespannt bei der Sache 
und konnten viel über die Sicher-
heit und die Arbeit der Feuerwehr 
im Einsatzfall lernen. 13 Kamera-
den waren mit unseren zwei Ein-
satzfahrzeugen vor Ort, um die 
Übungsszenarien abzuarbeiten

Im September fand in der Agra-
na Zuckerfabrik eine Unterab-
schnittsübung statt. 

Am 19. 11. 2022 fand in Breits-
tetten die Abnahme der Ausbil-
dungsprüfung Atemschutz in den 
Stufen Bronze, Silber und Gold 
statt. Das Prüferteam war mit 
den Leistungen der angetretenen 
Gruppen sehr zufrieden.

Vizebürgermeister Ernst Schwarz, 
Frau Ortsvorsteherin Erika Kolm, 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dantstellvertreter, Abschnitts-
brandinspektor Leopold Brand-
stetter  und Unterabschnitts-
kommandant HBI Harald Hrabal 
gratulierten, und dankten im 
Anschluss der Ausbildungsprü-

fung den Feuerwehrkameraden 
zum Erfolg bei der Ausbildungs-
prüfung und für ihren Einsatz im 
Dienste der Allgemeinheit.

Zwischen dem 1. Jänner und 
dem 19. November dieses Jah-
res wurde unsere Feuerwehr zu 
2 Brand- sowie zu 8 Technischen 
Einsätzen, 1 Brandsicherheitswa-
che und einem Schadstoffeinsatz 
alarmiert.

Am 7. Oktober hielt die FF Breits-
tetten im Gasthaus List ihre Jähr-
liche Mitgliederversammlung mit 
dem Kassabericht ab. Komman-
dant OBI Richard Votzi konnte 
dazu Bürgermeister Dr. Clemens 
Nagel und Ortsvorsteherin Erika 
Kolm willkommen heißen.

PFM Julia Spiesl wurde angelobt 
und zum FM befördert,  OFM 
Andreas Schabasser wurde zum 
HFM befördert, und  PFM Karl 
Mayer verstärkt seit September 
das Team der FF Breitstetten und 
wurde ebenfalls angelobt.
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Kinder-Notfall- 
Erste Hilfe-Kurs

Das Jahr im Zeichen des Jubilä-
ums „125 Jahre FF Breitstetten“

Seit nunmehr 125 Jahren besteht 
die Freiwillige Feuerwehr Breits-
tetten und wir können dabei auf 
eine bewegte und ereignisreiche 
Geschichte zurückblicken.  Zum 
Anlass dieses Jubiläums hatten 
wir im Feuerwehrhaus Breitstet-
ten eine Ausstellung gestaltet, 
die diese 125-jährige Geschichte 
unserer Feuerwehr veranschau-
licht hat.

EBI Josef Engel, SB Öffentlichkeitsarbeit

Im Rathaus findet ein 8-stündiger 
Erste Hilfe-Kurs mit Schwerpunkt 
für Kinder-Notfälle statt. Das Ziel-
publikum für diesen Kurs sind 
Eltern, Großeltern bzw. Betreue-
rInnen von Kleinkindern (Kinder-
garten- und Volksschulkinder). 

Die 3 Termine für den 8-stündi-
gen Kurs teilen sich folgend auf: 
Montag, 09.01.2023,  
Montag, 23.01.2023 und  
Montag 30.01.2023 jeweils von 
08:15 bis 11:15 Uhr im Rathaus.

Die Organisation wird von Katha-
rina und Clemens Nagel durchge-
führt. Anmeldungen bitte unter 
0664 9276178 bei Katharina Na-

gel. Die Kosten für den Kurs be-
tragen € 52,-.

Patrick Leberbauer, Notfallsani-
täter beim Roten Kreuz, wird die-
sen Kurs leiten.

Kursinhalte:
•	 Gefahren erkennen
•	 Notruf absetzen und Rettungs-

kette
•	 Herz-Lungen-Wiederbelebung 

nach neuesten Richtlinien beim 
Säugling und beim Kind

•	 Umgang mit dem halbautoma-
tischen Defibrillator

•	 Maßnahmen bei plötzlichen Er-
krankungen und Verletzungen

•	 Unfallverhütung

Bei Bedarf wird nachfolgen auch 
ein Abend- oder Wochenendkurs 
angeboten. Dafür bitte ebenfalls 
bei Katharina Nagel melden.

TeilnehmerInnen erhalten ein 
Zertifikat nach erfolgtem Kurs. 
Bei Bedarf kann dies auch für 
einen notwendigen beruflichen 
Auffrischungskurs (z.B. betrieb-
liche Ersthelfer) verwendet wer-
den.

Wenn sie mehr zum Thema Erste 
Hilfe erfahren möchten gibt es in 
Leopoldsdorf am 4. März einen 
6-Stunden Erste Hilfe-Kurs. Wei-
tere Erste Hilfe-Kurse finden sie 
unter: www.erstehilfe.at/kurs-finder

MARCHFELD
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Die Motorrad Fahrgemeinschaft Free Blue Riders 
ist ein in Leopoldsdorf ansässiger registrierter Ver-
ein. Wir lieben die geselligen Zusammenkünfte und 
die gemeinsamen Ausfahrten. Wir veranstalten je-
des Jahr mindestens eine Benefizveranstaltung und 
spenden den Reinerlös DEBRA, die Organisation 
der Schmetterlingskinder. 2022 sind dabei 5.441€ 
zusammengekommen.
Zum Vierten Mal findet am 3.6.2023 das Bikerfest 
statt. Dieser Event in Leopoldsdorf ist in der Szene 
bereits als fester Bestandteil im Motorrad Kalender 
aufgenommen worden. Es werden Teilnehmer aus 
ganz Österreich und dem Ausland erwartet. Seid 
dabei und heißt sie willkommen

Free Blue Riders

Tennisklub Leopoldsdorf

SAISON RÜCKBLICK 2022
Die Saison des Tennisklub Leo-
poldsdorf stand 2022 wieder 
ganz im Zeichen der Jugendar-
beit: beim Tenniscamp im Som-
mer hatten wir eine Rekordteil-
nehmeranzahl von 25 Kindern; 
welche durch unsere drei Nach-
wuchstrainer Paul Bintinger, Da-
niel Skillich und Oliver Petschk 
körperlich und geistig ordentlich 
gefordert wurden (siehe Foto Ju-
gend Gruppe 1). 11 davon haben 
bereits bei unserem Jugendtur-
nier im Herbst mitgemacht. Ab-
seits davon gab es seit langem 
wieder ein Leistungs-Einzel-Tur-
nier und unser allseits beliebtes 
Mixed-Doppel-Turnier inklusive 
Gastauftritt unseres sportlichen 
Bürgermeisters Clemens Nagel 
(siehe Foto). 

Weiters hat der Tennisklub noch 
einiges an Kapazitäten frei. Von 
Anfängern jeden Alters bis hin zu 
Fortgeschrittenen für unsere zu-
künftige Kampfmannschaft sind 
alle Willkommen! Der Einzelmit-
gliedspreis pro Saison liegt bei 
160 EUR. Bei Interesse einfach an 
die Vereinsleitung wenden: Hel-
mut Mikulcik +43 680 344 7333 
info@leopoldsdorf.tk

Obmann Herbert Murlasits
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SC Leopoldsdorf
sc.leopoldsdorf          SCLjugend

Kampfmannschaft und U23:
Nach dem sportlichen Abstieg starteten wir An-
fang Juli mit der Vorbereitung für die Gebietsliga 
und der Neustart brachte einige Veränderungen. 
Mit den Trainern Winkler/Zacsek sind zwei alte Be-
kannte zum Team gestoßen und auf der Spielersei-
te durften wir die Neuzugänge Dedic, Gänsdorfer, 
Yavuz, Rek, Ciger und Friedrich begrüßen. Zudem 
wurden einige junge Spieler in den Hauptkader 
hochgezogen – mit Pribyl, Makoschitz, Mayer und 
Ayna soll die nächste  Generation Erfahrungen im 
KM-Bereich sammeln (Abgänge: Knebel, Karwas, 
Obemeata, Gans-Lombas und Takac). Gleich zu Be-
ginn stand der Marchfeld Cup am Plan, welche wir 
auf dem 3ten Platz beendet wurde. Leider ging zum 
Saisonauftakt das Derby gegen Lassee verloren 
und die schwere Auslosung spiegelte sich in mäßi-
gen Ergebnissen wieder. Aber in den letzten Run-
den zeigte die Mannschaft wieder ihr Potential und 
liegt vorerst auf dem 12. Tabellenplatz in Lauerstel-
lung. Unsere U23 machte dort weiter, wo sie letz-
te Saison aufgehört hatte. Mit einem sehr starken 
Saisonbeginn konnte man sich oft an der Tabellen-
spitze wiederfinden und dank Trainer Ivanics zeigte 
man einen fußballerischen Leckerbissen nach dem 
anderen um die Zuschauer zu begeistern. In den 
letzten Runden mussten noch einige Ausfälle kom-
pensiert werden und so beendete man die Hinrun-
de auf dem tollen 4. Rang.

101 Jahre SCL + Seniorenturnier
Am 17. Juli feierte der SCL, im Waldstadion, mit 
zahlreichen Ehrengästen, Funktionären, Mitglie-
dern und Vereinsverbundenen, sein 101-jähriges 

Bestehen. In diesem Rahmen wurden Rudolf Do-
dojacek, Andreas Niedermayer, Günther Gulz und 
Ernst Schwarz mit Ehrenabzeichen des NOEFV in 
Silber und Gold, für ihre langjährige Unterstützung 
geehrt. Verköstigt wurden die Gäste durch das 
Team des Gasthof List.

Anfang Oktober zeigten die Senioren des SCL das 
auch schlechtes Wetter ein Fußballfest nicht verhin-
dern können und organisierten ein tolles Turnier, 
welches der SCL selbst gewinnen konnte.

Jugend
Anfang September legte 
auch die Jugend des SCL 
wieder los und starte mit 
7 Jugendmannschaft in 
den reformierten Jugend-
fußball. Während die 
Mannschaften der U8, 
U10 (zwei Teams), U11 
und U12 leider noch ohne 
Ergebnislisten auskommen müssen, waren bei U13 
und U15  gewohnte Tabellen im Focus. Unter Strich 
stand zwar die sportliche Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen im Vordergrund, aber am Ende 
waren die neuen Reformen des NOEFV auch für 
Trainer und Betreuer eine Herausforderung. Sehr 
erfreulich ist, dass unsere Bambinis mit Köstner 
Elke und Boynik Sebastian ein tolles, junges Betreu-
erteam erhalten haben.

Veranstaltungen: 
Ende November eröffnet unser Punschstand und 
im Jahr 2023 stehen mit 3-Königsschnapsen, Sport-
lergschnas, Dämmershoppen und Mario’s Jugend-
tage weitere Events auf dem Programm. Wir wür-
den uns freuen, Sie bei diesen Veranstaltungen und 
den Spielen im Waldstadion begrüßen zu dürfen. 
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen 
und Spielen finden sie auf unserer Homepage unter 
www.sc-leopoldsdorf.at bzw. auf Facebook www.
facebook.com/sc.leopoldsdorf. Zum Schluss ein 
herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helfer, 
Mitglieder und Gönner für die ganzjährige Unter-
stützung. Wir wünschen eine schöne Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch.

Rene Nürnberger, Schriftführer SC
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Radclub Leopoldsdorf

Glücklicherweise können wir 
heuer auf ein „normales“ Jahr 
zurückblicken, der Familienrad-
wandertag konnte wie geplant 
stattfinden, ebenso einige Rad-
lerstammtische.  Auch im nächs-
ten Jahr ist wieder ein Familien-
radwandertag geplant, als Datum 
wurde Samstag, der 6. Mai 2023 
fixiert, wir freuen uns jetzt schon 
auf zahlreiche Gäste.

Ebenso freuen wir uns über zahl-
reiche Radwege, die innerorts 
geschaffen wurden. Wir hoffen, 
dass diese Infrastruktur von vie-
len Leopoldsdorfern gut ange-
nommen wird und vielleicht der 
eine oder andere Kilometer statt 
mit dem Auto mit dem Rad ge-
fahren wird. 

Positiv ist auch die StVO-Novelle, 
die am 6. Juli 2022 im Nationalrat 
beschlossen wurde und zahlrei-
che Verbesserungen für Radfah-
rer bringt. Im Folgenden ein klei-
ner Auszug daraus.

Seitenabstand
Beim Überholen von Radfahre-
nden müssen Kraftfahrzeuge 
außerorts einen Mindestabstand 
von 2 Metern einhalten. Inner-
orts gilt ein Mindestabstand von 
1,5 Metern. Bis zu einem Tem-
po des Kfz von 30 km/h darf die 
Überholdistanz jedoch unter-
schritten werden, falls noch aus-
reichend Abstand eingehalten 
werden kann, nämlich ein „der 
Verkehrssicherheit und der Fahr-
geschwindigkeit entsprechender 
seitlicher Abstand vom Fahrzeug, 
das überholt wird.“ 

Nebeneinander Radfahren
Nun darf mit dem Fahrrad auf al-
len Straßen neben einem radeln-
den Kind (Alter bis zu 12 Jahren) 
gefahren werden, was eine große 
Erleichterung für Eltern und an-
dere Begleitpersonen zur Absi-
cherung der Kinder darstellt. 

Wer mehr dazu wissen will, kann 
sich im Internet unter radkompe-
tenz.at genauer informieren. 

Wir ersuchen alle Autofahrer, 
diese Regeln zu beachten, damit 
die Radler und vor allem die Kin-
der sich im Straßenverkehr nicht 
gefährdet fühlen müssen.

Wer gerne radelt und Lust und 
Laune hat, sich unserem Club 
anzuschließen, meldet sich am 
besten gleich bei Obmann Felix 
Nentwich (0650/3705863) oder 
Obmannstellvertreter Andreas 
Turecek (0660/5351820).
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Fischereiverein
2285 Leopoldsdorf/M

Am 1. Oktober 2022 ging der 
langjährige Direktor des Ruß-
bach – Marchfeldkanals, Herr 
Wolfgang Neudorfer in den Ru-
hestand. Wir hoffen, mit seinem 
Nachfolger Herrn Franz Steiner 
weiter ein so gutes Einverständ-
nis zu haben.

Fischbesatz Rußbach: Nach tele-
fonischer Auskunft wird in den 
nächsten Wochen der Fischbe-
satz für 2023 durchgeführt. Der 
Besatz beinhaltet Zander, Hechte 
und Wildkarpfen um € 5.000,–.

Weiters wollen wir uns bei der 
Marktgemeinde Leopoldsdorf/M 
für die Pflege des Rasens und die 
Entleerung der Mistkübel bei der 

Lehmgrube recht herzlich bedan-
ken.

Wie einige von euch wahrschein-
lich schon gesehen haben, sinkt 
der Wasserspiegel der Lehmgru-
be von Jahr zu Jahr bedenklich.

Die Kartenausgabe für das Revier 
Rußbach I/2 findet vorraussicht-
lich Ende Jänner 2023 statt.

Petri Heil, der Vorstand des Fi-
schereivereins 2285Leopolds-
dorf/M.

Weingut Lachinger

WEINDEPOT
bei 

Felix Nentwich
Sonnenweg 12

2285 Leopoldsdorf

Weinverkauf und 
Verkostungen 

täglich nach Voranmeldung
Tel 0650/3705863

Verkaufsstelle des Gemeindeweins "Weisser Poidl" und "Roter Leo"

Am 8. Juli 2022 eröffnete Felix Nentwich ein Wein-
depot des Weinguts Lachinger. Seitdem ist das 
komplette Sortiment der beliebten Winzerfamilie 
aus Prottes auch in Leopoldsdorf zu Ab Hof Preisen 
erhältlich. Felix Nentwich ist diplomierter interna-
tionaler Weinfachmann und schon lange mit Sabine 
und Fritz Lachinger befreundet. Aus diesem Grund 
wurde die Idee geboren, dieses Weindepot in Leo-
poldsdorf zu eröffnen. Zur Eröffnung konnten alle 
Weine gratis verkostet werden und die Weine er-
freuten die zahlreichen Besucher. 

Ab sofort können die Weine jederzeit nach telefo-
nischer Voranmeldung (Telefon 0650/3705863) ge-
kauft werden, Verkostungen werden natürlich auf 
Wunsch auch veranstaltet. 

Die Leopoldsdorfer Gemeindeweine „Weisser Po-
idl“ (Weinviertel DAC Grüner Veltliner vom Weingut 
Lachinger zum Preis von 6,50 Euro) und „Roter Leo“ 
(Bio Zweigelt vom Bioweingut Killmeyer zum Preis 
von 7,50 Euro) können ebenso bei Felix Nentwich 
gekauft werden.

Felix Nentwich, Bgm. Clemens Nagel, Fritz und 
Sabine Lachinger bei der Depoteröffnung Fis
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Hundetreff Marchfeld

Eingezogener Schwanz, Zittern 
wie ein Fisch auf dem Trockenen, 
die Suche nach einem Versteck 
unter dem Bett oder in der letz-
ten Ecke des Hauses. Silvester 
ist ein Alptraum für viele Hunde. 
Kaum auszuhalten für Herrchen/
Frauchen… Hat auch dein Hund 
Angst vor Böllern und Knallge-
räuschen? Ist das jährliche Silves-
terfest eine Tortur für dich und 
deinen Vierbeiner?

1. Silvestertraining mit dem 
Hund - Vorbereitung ist alles
Angstzustände bei Hunden sind 
nicht nur meist therapierbar, 
sondern präventiv vermeidbar. 
Zur Sozialisation eines Hundes 
gehört das tägliche Training in 
der Stadt, im Wald, mit Menschen 
und mit anderen Artgenossen. Es 
gibt u.a. CDs, Playlists auf You-
Tube mit Silvestergeräuschen. 
Lasse diese Aufnahmen gele-
gentlich (leise) laufen und verhal-
te dich dabei so normal, als wür-
de Musik aus den Lautsprechern 
spielen. Dein Hund kann sich an 
den Lärm gewöhnen und verbin-
det ihn mit Normalität und nicht 
mehr mit Gefahr. Während die-
ser Desensibilisierung darfst du 
deinen Hund nicht bemitleiden 

oder trösten, sollte er Angst zei-
gen. Schenke ihm keine zusätzli-
che Aufmerksamkeit. Weniger ist 
in diesem Fall mehr.

2. Vermeidung und Ablenkung 
- achte auf deine eigene Aus-
strahlung
Achte unbedingt auf dein eigenes 
Verhalten und deine Ausstrah-
lungen. Dein Hund spürt, wie es 
dir geht - wie sagt man so schön: 
“Hunde riechen die Angst”. Oft 
ist der Hund nur ein Spiegelbild 
seines Herrchens/Frauchens. Sie 
lesen mit ihren feinen Sinnes-
organen das Befinden ihrer liebs-
ten Zweibeiner und reagieren 
mit einem gewissen Verhalten 
darauf. Normalität ist bei Angst-
zuständen Gold wert. Vermeide 
Spaziergänge zu Silvester bereits 
ab nachmittags und schließe die 
Fenster und Türen, um die Ge-
räuschkulisse und die Gerüche 
zu dämpfen. Sei für deinen ge-
liebten Vierbeiner da, ohne ihn 
zu bemitleiden. Radio und Fern-
seher sind wunderbare Quel-
len für eine dezente Ablenkung. 
Normalität ist der Schlüssel zum 
Erfolg. Lass deinen ängstlichen 
Liebling zu Silvester nicht allein!

3. Beruhigungsmittel, Homöo-
pathie und Co
Wir sind der Meinung, dass kein 
Hund Qualen der Angst durch-
leben sollte. Beruhigungsmittel 
können bei extremen Angstzu-
ständen eine Lösung sein. Denn 
neben der Angst vor Silvester-
knallerei, kann die Angst vor 
der Angst, den Zustand deines 
Vierbeiners jedes Jahr verschlim-
mern.  Trotzdem wollen wir vor 
der Gabe von beruhigenden Me-
dikamenten warnen und darauf 
hinweisen, dass dies unbedingt 
vorher mit dem Tierarzt abge-
klärt werden muss! 

Abschließend möchten wir noch 
anmerken, dass ein Hund, der 
„schussfest“ ist, es nicht immer 
bleibt! Oft kommen später diese 
Ängste – oft sogar ohne negative 
Erlebnisse. Deshalb: auch angst-
freie Hunde weder zu Silvester, 
noch zu einem Feuerwerk mit 
raus nehmen!

Wir hoffen, dass wir dir und dei-
nem geliebten Vierbeiner mit 
unseren Tipps helfen können 
und wünschen euch einen guten, 
angstfreien Rutsch ins neue Jahr 
2023!

Hans-Peter Pazelt
Telefon 0699-197 01105
E-Mail glas.hppazelt@aon.at
www.glas-pazelt.at · 2285 Breitstetten · An der Schwemme 20

Küchenrückwände & Duschtrennwände aus Glas

Handel mit Flachglas und Montage von Duschkabinen und Rückwänden durch 
einfache Schraub- und Klebeverbindungen
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Kinderferienspiel

PC Service

PC-Service / EDV Dienstleistung
Alfons Kober B.S., Breitstetterstrasse 8a

2285 Leopoldsdorf im Marchfeld

Mo. - Fr. 10:00 - 16:00 h

t: 0664 - 126 87 13
e: office@pc-service.co.at

www.pc-service.co.at

PC Reparatur
PC Aufrüstung
PC Beratung
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Eltern-Kind-Abenteuer (1,5 – 5 Jahre): 
Montag 16 bis 17 Uhr
Trainer unterstützen Eltern mit ihren Kin-
dern (von 1 bis 5 J.) beim spielerischen 
Umgang mit Geräten sowie beim Erler-
nen von Grundfertigkeiten wie klettern, 
schaukeln, springen und balancieren.

Geräteturnen (ab 6 Jahren): 
Montag, 17 bis 18.30 Uhr
Kinder und Jugendliche (von 6 bis 14  J.) 
lernen von gut ausgebildeten Sport-Trai-
nern an Balken, Barren, Reck, Kasten, 
Boden, Sprossenwand und den Ringen 
viele Turnelemente nach dem Turn10-
Programm und können sich bei Ball- und 
Laufspielen austoben.

Kontakt: Thomas Muck, 0664/44 57 015, 
thomas@gymnastics-gf.at
www.gymnastics-gf.at
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Kinderferienspiel
Eine zauberhafte Ferienspielwo-
che unter dem Motto „Geheim-
nisvolles Marchfeld“ wurde tradi-
tionellerweise in der dritten Fe-
rienwoche abgehalten. 46 Kinder 
konnten heuer spannende Physik-
experimente ausprobieren, sich 
beim Fahrradausflug nach Breits-
tetten auspowern und die march-
felder Natur in vollen Zügen ge-
nießen. Mit dem Traktorbummel-
zug ging es über den Feldweg zur 
March und im Schloss Marchegg, 
im Zuge der Landesausstellung, 
wurde die Geschichte des March-
felds erforscht.

Ihre Geschicklichkeit konnten alle 
im Erlebnispark Gänserndorf und 

bei den olympischen Kinderfe-
rienspielen unter Beweis stellen. 
Einen krönenden Abschluss stell-
te die tolle Zaubershow dar. 

Danke an Bürgermeister Cle-
mens Nagel, der die Kinderuni on 
Tour nach Leopoldsdorf gebracht 
hat, OV Erika Kolm für die gast-
freundliche Verpflegung in ihrem 
Garten und an alle Mitwirkenden, 
die diese tolle Woche für unsere 
Kinder ermöglicht haben! Ein be-
sonderer Dank ergeht an Pfarrer 
Gregor Ziarnovski, der uns den 
wunderschönen Pfarrgarten zur 
Verfügung gestellt und an Frau 
Petra Varga, die die Eisspende 
von Eskimo-Iglo organisiert hat.
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Ab ins Gelbe!

Neue Richtlinien für die Mülltren-
nung in ganz Niederösterreich ab 
1.1.2023

Ab 1. Jänner 2023 können in Nie-
derösterreich alle Verpackungen, 
außer Glas und Papier, über den 
Gelben Sack bzw. die Gelbe Ton-
ne entsorgt werden. Das bringt 
ein einheitliches System für alle 
Niederösterreicher und mehr 
Wertstoffe für den Recycling-
Kreislauf. 

Mehr Abholungen
Die Abholung der Gelben Säcke 
erfolgt künftig alle vier Wochen. 
Die Rolle bei der Erstverteilung 
enthält 13 Säcke. 

Was kommt in den Gelben Sack 
/ die Gelbe Tonne?
Alle Verpackungen, außer Glas & 
Papier

•	 Verpackungen aus Kunststoff:  
z. B. Joghurtbecher, Aufstrich- 
oder Butterbecher, Fleisch-
tassen, Wurst- und Käseverpa-
ckungen, Plastik-Tragetaschen, 
Blisterverpackungen von Tab-
letten etc.

•	 Kunststoffverpackungen Hohlkör-
per: z. B. PET-Flaschen, Verpackun-
gen für Wasch- und Reinigungs-
mittel, Shampooflaschen, Speiseöl-
Kunststoff-Flaschen, etc.

•	 Verpackungen aus Materialver-
bund: z.B. Milch-/Getränkekar-
tons, Chipsverpackungen, Tief-
kühlverpackungen, Fertigsup-
penbeutel, Instantkaffeedosen 
etc.

•	 Verpackungen aus Metall und 
Aluminium: z. B. Getränke- und 
Konservendosen, Konserven-
deckel, Kronkorken, Deckel von 
Milchprodukten, Deckel von 
z.B. Marmeladegläsern, Tuben 
beispielsweise von Senf, Menü-
schalen aus Aluminium etc.

•	 Verpackungen aus Styropor: z. 
B. Styroporchips, Styroportas-
sen etc.

•	 Verpackungen aus Textil: z.B. 
Baumwollsackerl für beispiels-
weise Reis, Juteverpackungen 
etc.

•	 Verpackungen aus Holz: z.B. 
kleine Obststeigen, Torten-
schachteln aus Holz etc.

•	 Verpackungen aus biologisch 
abbaubaren Materialien: z.B. 
Folien oder Schalen aus Mais-
stärke, „Bio-Kunststoffverpa-
ckungen“ etc.

Nicht ins Gelbe kommt
Restmüll, Verpackungen mit Rest-
inhalt, Spielzeug, Haushaltswa-
ren, Gartengeräte, Werkzeugteile, 
Papier- oder Kartonverpackungen, 
Glasverpackungen, Problemstoffe, 

Elektrogeräte, Agrarfolien, Silonet-
ze etc.

Neu ist außerdem: 
Jeder Haushalt bekommt wie je-
des Jahr eine Rolle Gelbe Säcke 
geliefert. Weitere Gelbe Säcke 
sind ab sofort nicht mehr am Ge-
meindeamt sondern ausschließ-
lich zu den Öffnungszeiten der 
Altstoffsammelzentren (Sperr-
mülltermine) in Leopoldsdorf 
und Breitstetten ebendort abzu-
holen.

0650 / 22 65 650 www.heiss-transporte.at2304 Wagram / Donau 64 office@heiss-transporte.at
Erd- & BaggerarbeitenTransporte MineralöleG.

V.
U.

40



Es vergeht kein Tag, an dem wir 
nicht auf einen drohenden Black-
out hingewiesen werden. „Es ist 
keine Frage ob, sondern wann?“ 
Wie oft haben Sie diese Frage 
schon gehört? Oft genug ist es 
dann doch anders gekommen.
Damit soll nicht gesagt sein, dass 
kein Blackout droht. Damit soll 
vielmehr gesagt werden, dass es 
Niemand wissen kann. Doch un-
abhängig davon müssen wir uns, 
solange eine Restwahrscheinlich-
keit besteht, vorbereiten - genau-
so wie wir uns anschnallen, wenn 
wir ins Auto steigen. Damit uns 
nichts passiert, wenn was pas-
siert.

Notrufe
Die Mobilnetzbetreiber schätzen, 
dass die Handy-Netze bei einem 
Blackout maximal noch eine 
Stunde zur Verfügung stehen. 
Danach sind KEINE NOTRUFE 
mehr möglich.
Die Einsatzorganisationen im Be-
zirk Gänserndorf stellen durch 
ein gezieltes Konzept sicher, dass 
Notrufe jederzeit per Funk an die 
richtige Stelle weitergeleitet wer-
den können.

Einsatzorganisationen
Feuerwehr, Polizei, Rotes Kreuz 
und Arbeitersamariterbund be-
reiten sich auf ein Blackout vor.
Das beginnt damit, dass sich die 
Mitglieder persönlich vorberei-
ten, jederzeit – auch bei Black-
out – den Dienst aufzunehmen. 
Die Selbstbetroffenheit zu über-
winden bedeutet: Bevorratung, 
Betreuung für Kinder und pflege-
bedürftige Familienmitglieder or-
ganisieren, genügend Treibstoff 
im Tank zu haben.
Die Organisationen im Bezirk sor-
gen vor, dass ihre Einsatzbereit-

schaft auch bei Blackout 24 Stun-
den am Tag und 7 Tage in der 
Woche aufrechterhalten bleibt.

Leuchtturm
Die Feuerwehrhäuser Leopolds-
dorf und Breitstetten werden zu 
Anlaufstellen im Notfall und zu 
Leuchttürmen. Dort kann man 
bei Bedarf rund um die Uhr Not-
rufe absetzen. Die Turnhalle der 
Mittelschule ist Anlaufstelle um 
mitgebrachte Nahrung für Babys 
und pflegebedürftige Menschen 
zu wärmen und dient wie auch 
das Rathaus als Quelle für Infor-
mationen während des Ausnah-
mezustandes.

Gemeinden
Wir sind der festen Überzeugung, 
dass im Falle des Blackouts die 
Gemeinde gerüstet und vorberei-
tet sein muss, um der Ortsbevöl-
kerung schnell und gezielt helfen 
zu können. Die Gemeindefüh-
rung und der Katastrophenein-
satzstab der Gemeinde bereiten 
sich mit den Feuerwehren auf ein 
Blackout vor.
Die ersten Stromaggregate für 
die Gemeinde wurden angelie-
fert und der technische Probe-
lauf zur Versorgung der Kläran-
lage mit den Pumpwerken, des 
Rathauses, der beiden Feuer-
wehrhäuser und der Mittelschule 
samt Turnhalle fand bereits statt. 
Der Test verlief sehr positiv und 
die festgestellten Mängel werden 
rasch abgearbeitet. Sehr wichtig 
ist jedoch, dass die Bewohnerin-
nen und Bewohner sich auch um 
einen krisensichern Haushalt und 

eine Bevorratung an Gebrauchs-
gütern kümmern. Die Gemeinde 
kann nur für Personen, die sich 
selbst nicht versorgen können, 
wie ältere oder gesundheitlich 
beeinträchtige Personen, eine 
Anlaufstelle und eine Notversor-
gung bieten.  
Die Schwerpunkte bei den Pla-
nungen der Gemeinde sind:

•	 Sicherstellung der Wasser-
versorgung (Wasserleitung) 
für einige Tage gemeinsam 
mit EVN

•	 Sicherstellung der Abwasser-
entsorgung für einige Tage

•	 Sicherstellung der Gemeinde-
aufgaben wie z.B. Führungs-
stab, Schneeräumung, etc.

•	 Informationsweitergabe si-
chern (VOR und BEIM Black-
out)

Persönliche Bevorratung für 
mindestens FÜNF TAGE

•	 Lebensgefahr: lebenserhal-
tende Medikamente, Sauer-
stoff, medizinische Geräte)

•	 Gesundheitsgefahr: Trinkwas-
ser, Speisen, Medikamente

•	 Gefahr für Haustiere: Futter, 
Luftpumpen, Heizung, etc.

•	 Sicherheit: Zutrittskontrol-
le, Ausfall von Warnanlagen, 
Überhitzungsschutz, usw.

•	 Wohlbefinden: Taschenlam-
pen, Batterieradio, (Koch-
möglichkeit), Finanzmittel, ....

Helfen Sie bitte, dass sich die Ein-
satzorganisationen und Gemein-
den um die wirklichen Notfälle 
kümmern können
Alle die Vorsorgen, helfen, das 
Blackout schadlos zu überstehen!

BLACKOUT  
ohne Furcht und Tadel

NÖ
ZS

V

41



Bücherei
lesenliebenlernen

Chillout Lounge – ein Lesepick-
nick  für Kinder & Erwachsene
Am letzten Ferientag fand zum 
ersten Mal ein Lesepicknick im 
wunderschönen Innenhof unse-
res Gemeindeamtes Leopolds-
dorf statt.  Auf die Kinder war-
teten bei herrlichem Sonnen-
schein einladend ausgebreitete 
Picknickdecken, Polster und Bo-
xen  voller Bücher.  Auch für das 
leibliche Wohl war gesorgt; es 
gab reichlich Getränke, Popcorn, 
Brote und Snacks. Der herrliche 

warme Sommertag  wurde von 
vielen Besuchern, klein und groß, 
genutzt um vorbeizukommen, zu 
relaxen und  zu schmökern. Als 
Souvenir für zu Hause, konnten 
die Kinder Lesezeichen basteln 
und verschiedene Rätselaufga-
ben lösen.

Das zusätzliche Highlight war 
die Erzählstunde mit „Märchen 
Ursula“, eine Märchenerzähle-
rin, die schon oft bei  uns zu Gast 
war und die Zuhörer wie immer 
in ihren Bann zog. Der Nachmit-
tag verging im Flug. Nach diesem 
Erfolg wird das Bücherei Team 
auch nächstes Jahr ganz sicher 
wieder ein Lesepicknick veran-
stalten. Es soll wieder am letzten 
Ferientag stattfinden, das ist der 
1. September 2023. Also bitte 

diesen Nachmittag schon einmal 
reservieren.

22 Geschichten über das tägli-
che Fiasko, über Liebe und Se-
xualität – Eine Lesung zur „Ös-
terreich liest“  Aktion

Der österreichische Autor Da-
niel Wisser ist ein Meister seines 
Faches. In seinem Buch „Die er-
fundene Frau“ schreibt er genau 
über oben erwähnten Themen. 
Bei der Lesung in der Bücherei 
am 12. Oktober konnte er uns 
eindrücklich eine Auswahl seines 
Könnens präsentieren. Die Ge-
schichten sind aus dem täglichen 
Leben gegriffen, sie haben ein 
offenes Ende und der Phantasie 
wird viel Raum geboten. Mein 
Tipp – absolut lesenswert. Jede 
Geschichte in einem wunder-
schönen Erzählstil und spannend 
bis zum – ja wohin, ein Ende gibt 
es nicht. Das Buch gibt es in der 
Bücherei zum Verleih und auch 
andere Werke  von Daniel Wisser, 
die dem Buch in nichts nachste-
hen. Die Besucher, alle sehr inte-
ressiert, konnten den Abend bei 

Wein und Snacks mit dem Autor 
ausklingen lassen.  

Hervorheben und bedanken 
möchte ich mich bei unserem 
Herrn Bürgermeister, der bei  je-
der unserer Veranstaltungen vor-
beikommt, das freut uns sehr. 

Für das Jahr 2023 haben wir 
schon viele Pläne, es wird wieder 
Bilderbuchkinos geben, Kamishi-
bai, eine Lesung im Herbst und 
wie jedes Jahr, so wie auch heuer 
wird sich das Büchereiteam mit 
einer Kinderveranstaltung beim 
Adventmarkt in Leopoldsdorf be-
teiligen.

Sie merken, es gibt viel zu tun 
in einer Bücherei. Sollte Sie die-
se Tätigkeit ansprechen und Sie 
möchten mitarbeiten, wobei 
auch immer, dann melden Sie 
sich gerne bei uns zu

folgenden Öffnungszeiten:  	
Dienstag 	 18:00 – 20:00 
Donnerstag 	 15:00 – 17:00

das Team der Bücherei Leopoldsdorf: Sieglinde Mikulcik, Maria Helcmanovs-
ky, Simone Mitlöhner, der Autor Daniel Wisser, Katharina Rothwangl, Margit 
Bintinger und der Bürgermeister Dr. Clemens Nagel

„Märchenursula“ in Aktion
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Volkshilfe

Die gute Nachricht gleich zu Be-
ginn: Es gab etwas zu feiern

Wir nutzten das Bürgermeister-
Café am 4. 11. 2022 und die An-
wesenheit von zahlreichen Eh-
rengästen, um uns im feierlichen 
Rahmen für 5 Jahre kochen und 
liefern von Essen auf Rädern bei 
unserem Partner, dem Gasthaus 
zur Zuckerfabrik zu bedanken. 
Hier einige wissenswerte Fakten 
zu Essen auf Rädern:

•	 Die Aktion Essen auf Rädern soll 
älteren, kranken oder pflegebe-
dürftigen Menschen helfen, für 
die es beschwerlich ist, sich täg-
lich ein frisches Essen zu kochen 
oder dafür einkaufen zu gehen.

•	 Essen auf Rädern gibt es in Leo-
poldsdorf bereits seit dem Jahr 
1983. 

•	 Das Essen auf Rädern wird di-
rekt beim Gasthaus zur Zucker-
fabrik (Tel.: 02216  313  77  70) 
bestellt. Dies ist auch tageweise 
oder für einen bestimmten Zeit-
raum möglich.

•	 Um einen Preis von dzt. € 7 gibt 
es jeden Tag zwei verschiedene 
Menüs (Suppe, Hauptspeise, Sa-
lat) zur Auswahl. Leider müssen 

auch wir auf die enorm gestie-
genen Kosten für Lebensmittel 
und Treibstoff reagieren. Ab 
dem 1.  1.  2023 wird daher der 
Preis auf € 7,8 erhöht!

•	 Für BezieherInnen von Mindest-
einkommen besteht die Mög-
lichkeit einer finanziellen Förde-
rung von Seiten der Gemeinde.

•	 Die Gemeinden Leopoldsdorf 
und Obersiebenbrunn kommen 
dankenswerterweise für die 
Kosten der notwendigen Neu-
anschaffungen von Geschirr 
und Warmhalteboxen auf.

Die schlechte Nachricht: leider 
gehen die Teuerungen nicht spur-
los an unseren Leopoldsdorfer 
und Breitstetter MitbürgerInnen 
vorüber. So hat sich der Andrang 
auf unsere Sozialberatungen fast 
verdoppelt.

Natürlich konnten wir als Volks-
hilfe nicht tatenlos dabei zu se-
hen. Daher haben wir die Aktion

Hilfe zum Schulstart ins Leben 
gerufen. 
Bei unserer Schulstartaktion un-
terstützten wir 13 Familien aus 
Leopoldsdorf und Breitstetten 

mit insgesamt 24 Libro-Gutschei-
nen mit einem Gesamtwert von 
€  720. Das Geld kam von Spen-
den und aus unseren Einnahmen 
von Benefizveranstaltungen vom 
letzten Jahr.

Die Vereinskassa ist leer, neue 
Einnahmen müssen her.

Wir danken für jede Unterstüt-
zung in Form von Spenden. Au-
ßerdem haben wir einige Bene-
fizveranstaltungen in Planung 
(Punschstand am Adventmarkt, 
Adventfenster, Benefiztournier, 
Gesundheitstag 2023). Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

Bei Fragen zu finanziellen Unter-
stützungen oder Befreiungen, 
wie dem Heizkostenzuschuss, 
Strompreisrabatt, Rezeptgebüh-
renbefreiung und dem Pflege-
geld bzw. bei Fragestellungen be-
züglich der Pflege und Betreuung 
von Angehörigen wenden Sie sich 
an Mag(FH) Angelika Sommer 
(Tel.: 0699 190 523 23, angelika_
sommer@hotmail.com).

Ihr Team der Volkshilfe Marchfeld
Vo
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Pfarre
Gregor Ziarnowski

Advent Weihnachten 2022 im Pfarrverband

Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n!

Liebe Pfarrgemeinde!

Das neue Pastoraljahr hat begon-
nen und nach 2 Jahren Pandemie 
versuchen wir wieder ganz nor-
mal zu leben, auch im pastoralen 
Bereich.

16 Jugendliche aus unserem 
Pfarrverband haben sich zur Fir-
mung angemeldet. 6 aus Leo-
poldsdorf, 4 aus Obersieben-
brunn, 2 aus Markgrafneusiedl, 3 
aus Haringsee und 1 aus Breits-
tetten.  Die Firmvorbereitung für 
die Jugendlichen - unter der Lei-
tung von Pfarrvikar Ladi Strus - 
hat bereits begonnen und endet 
mit der Firmung am 10. Juni 2023 
in der Pfarrkirche Obersieben-
brunn mit dem Firmspender Dr. 
Richard Tatzreiter, Regens des 
Priesterseminars in Wien.

Für die Erstkommunion haben 
sich 29 Kinder des Pfarrverban-
des angemeldet. 14 in Leopolds-
dorf (davon 1 aus Breitstetten), 5 
in Obersiebenbrunn, 5 in Mark-
grafneusiedl und 5 in Haringsee.

Die Vorbereitungen finden - un-
ter dem Motto „Folge mir nach“ - 
in jeder Pfarre statt. 

Die Erstkommunionen werden 
am 13. Mai 2023 um 10:00 Uhr in 
Haringsee und Obersiebenbrunn 
und am 20. Mai 2023 um 10:00 
Uhr in Leopoldsdorf und Mark-
grafneusiedl gefeiert.

In der Adventzeit laden wir Sie 
sehr herzlich zu den Roratemes-
sen und ganz besonders zu den 
Weihnachtsgottesdiensten ein. 
Die Gottesdienstordnung finden 
Sie im Anschluss an diesen Arti-
kel und auch in den Schaukästen 

Roraten 
Leopoldsdorf 
	 Donnerstag, 1.12 + 8.12. – 6 Uhr 
	 + Samstag 3.12. - 7:00 Uhr für 	
	 Firmlinge und Erstkommu- 
	 nionkinder 
Breitstetten	  
	 Freitag, 2.12. + 9.12. – 6:00 Uhr

Keine Gottesdienste 
Montag, 19. Dezember 
	 bis Freitag, 23. Dezember 
Montag, 27. Dezember bis  
	 Freitag 30. Dezember

Die Kanzlei  
ist von 27. Dezember 2022 bis  
	 8. Jänner 2023 geschlossen.

Sonntag, 18. Dezember 
4. Advent 
Breitstetten  
	 9:00 Heilige Messe 
Leopoldsdorf  
	 10:15 Heilige Messe

Samstag, 24. Dezember  
Heiliger Abend 
Breitstetten  
	 16:00 Krippenandacht 
Leopoldsdorf  
	 16:00 Krippenandacht,  
	 22:00 Heilige Messe –  
		  Christmette

Sonntag, 25. Dezember 
Christtag 
Breitstetten  
	 10:15 Heilige Messe

Montag, 26. Dezember 
Stephanitag 
Leopoldsdorf 
	 09:00 Wort-Gottes-Dienst für 
		  den Pfarrverband

Samstag, 31. Dezember 
Silvester 
Leopoldsdorf 
	 17:00 Heilige Messe zum  
		  Jahresschluss für  
		  den Pfarrverband

Freitag, 6. Jänner 
Erscheinung des Herrn 
Breitstetten 
	 09:00 Wort-Gottes-Dienst  
		  Segnung Sternsinger 
Leopoldsdorf 
	 10:15 Wort-Gottes-Dienst  
		  Segnung Sternsinger

Sonntag, 8. Jänner 
Taufe des Herrn 
Breitstetten 
	 09:00 Heilige Messe 
Leopoldsdorf 
	 10:15 Heilige Messe

bei den Kirchen sowie auf der 
homepage des Pfarrverbandes.  
https://pfarrverband.org

Ein wichtiges Anliegen für die 
Priester ist der Besuch von kran-
ken und älteren Menschen in der 
Adventzeit. Wenn Sie einen Be-
such wünschen, bitte in der Kanz-
lei melden. (02216/2239)

Für nächstes Jahr ist eine Pfarr-
verbands-Wallfahrt bzw. Kultur-
reise von 14. Juni bis 18. Juni nach 
Polen geplant. Die Reise führt 
mit dem Bus nach Krakau und 
Tschenstochau. Details werden 
später bekanntgegeben, aber Sie 
können jetzt schon den Termin 
vormerken.
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Pensionisten

IMPRESSUM: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger 

Marktgemeinde Leopoldsdorf i.M.
A-2285 Leopoldsdorf i.M.

Für den Inhalt verantwortlich: GGR Siegfried Nemeth
Gestaltung: Johannes Zinser

Alle Angaben vorbehaltlich Irrtum,Satz- und Druckfehler.

Nach langer Zeit konnten wir 
wieder einen Ausflug organisie-
ren. Es ging zur Landesaustellung 
nach Marchegg. Nach der Füh-
rung fuhren wir ins Dampfma-
schinenmuseum in Breitstetten.

Für das Leibliche wohl sorgte 
Heidi mit einem köstlichen Heu-
rigen-Büfett.

Großen Anklang fand wie immer 
unser traditioneller Sturmheuri-
ger. Die musikalische Unterma-
lung gestalteten die Roten Stür-
mer u. DJ Robert.

19 Pensionisten verbrachten eine 
schöne Woche in Kroatien. Aus-
gangspunkt war Rabac auf der 
Halbinsel Istrien. Ausflüge gab 

es nach Rijeka, Opatia, Pula und 
Rovin.

Einen wunderschönen Tagesaus-
flug hatten wir in Ernstbrunn im 
Wolfsrevier. Das anschließende 
Ganslessen war in Höbersrdorf 
Heuriger Staribacher. Das Feder-
vieh schmeckte wunderbar.

Magdalena Medosch
Finn Stockerer
Aleksandra Hristina Stanković
Emilia-Sophie Danner
Henri Leodolter
Eliz İngin
Alexandra-Maria Ciovînă
Irena Marić
Johann Wolfgang Schweitzer
Liam Eory
Maria Butros
Mailo Rosa
Fabian Strasser
Teodor Stojković
Constantin Hubert Brandl
Marcel Ernst Brantner
Sophie Watzl

Geboren wurden:

Dorothea Neumann
Othmar Hornstein
Elfriede Vrbycky
Nora Zinser
Katharina Prag
Klaudia Nikowitz
Josefine Rosenberger
Horst Petschenig
Maria Klein
Gerhard Holubek
Stefanie Edinger
Heinz Thür
Ludwig Vymyslicky
Berta Otto
Anton Hörler
Johann Brantner
Erika Holubek

Verstorben sind:
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Nachruf auf  
Ludwig Vymyslicky

Ehrenbürger und Bgm.a.D. der 
Marktgemeinde Leopoldsdorf 
im Marchfeld
Die Marktgemeinde Leopolds-
dorf im Marchfeld trauert um 
den im 95. Lebensjahr verstorbe-
nen Ehrenbürger und Bgm.a.D. 
Ludwig Vymyslicky.

Er war von 1965-1990 für 25 Jah-
re am Stück Mitglied der Gemein-
derates. Dabei bekleidete er von 
1965-1975 das Amt des Vizebür-
germeisters und von 1975-1989 
das Amt des Bürgermeisters.

Der durch und durch politisch 
interessierte Mensch Ludwig Vy-
myslicky trat im Alter von 19 Jah-
ren der SPÖ und der Gewerk-
schaft bei und blieb seiner politi-
schen Bewegung für 75 Jahre bis 
zu seinem Tod treu.

Er war Vorsitzender der SPÖ Leo-
poldsdorf von 1965-1979 und 
wurde danach von seinen Ge-
nossen zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt.

In seiner 14 jährigen Amtszeit als 
Bürgermeister erreichte er mit 
seinen engagierten Kolleg*innen 
im Gemeinderat einige gemein-
depolitische Meilensteine:

Unter anderem erreichte er die 
Fertigstellung der Vollkanalisie-
rung der KG Leopoldsdorf samt 
Bau einer ersten Kläranlage, die 
Errichtung einer vollständigen 
und befestigten Straßen und 
Gehweg- Infrastruktur oder die 
Sanierung von Deponien, was 
z.B. zur Errichtung des Rodelber-
ges und des darauf befindlichen 
Spielplatzes geführt hat. Ebenso 
begann das Computerzeitalter 
unter Bgm. Vymyslicky bereits 

1975 mit der Anschaffung des 
ersten Buchhaltungscomputers 
um sagenhafte 300.000 Schilling.

1986 suchte der Gemeinderat 
unter seiner Amtsführung beim 
Land NÖ um Markterhebung und 
das Recht, ein Gemeindewappen 
führen zu dürfen, an. Im Rahmen 
eines Festaktes am 5. Juni 1988 
wurde die Wappenurkunde von 
Landeshauptmann Siegfried Lud-
wig und von Landeshauptmann- 
Stellvertreter Ernst Höger feier-
lich in Anwesenheit vieler Ehren-
gäste übergeben. So erhielt unse-
re Gemeinde in seiner Amtszeit 
ihr Identifikationszeichen: „Ein 
von Rot und Silber gevierteter 
Schild, belegt mit einer aus dem 
Schildfuß wachsenden goldenen 
Ähre.“

Seine Zeit als Bgm. endete mit 
dem Amtswechsel im Juni 1989. 
Danach stand der pensionier-
te Kriminalpolizist weiterhin als 
politisch höchst interessierter 
Privatmensch vor allem für den 
zeitgeschichtlichen Diskurs allen 
Interessierten zur Seite. Immer-
hin konnte er schon damals auf 
jahrzehntelange Erfahrungen in 
bewegten Zeiten zurückblicken.

Das Projekt Heimatbuch unter-
stützte er z.B. mit einem fast 
2 stündigen Interview voller per-
sönlicher Einblicke in Leopolds-
dorfs Geschichte. Hierbei über-
lieferte Ludwig Vymyslicky als 
glühender Fan unseres Sportclub 
Leopoldsdorf das wahrscheinlich 
einzige Videodokument des Leo-
poldsdorfer Fußballerliedes und 
des Leopoldsdorferliedes.

Wir werden sein Andenken stets 
würdevoll bewahren. Unser aller 

Gedanken sind auf seinem letz-
ten Weg bei seiner Frau, seinen 
Kindern und der gesamten trau-
ernden Familie. Oft mussten sie 
auf ihn zum Wohle der Gemein-
de und der Demokratie verzich-
ten. Danke für euer Verständnis 
in seinem und unser aller Na-
men. Lieber Wickerl, ruhe sanft! 
Wir verabschieden uns von dir in 
Dankbarkeit und mit einem letz-
ten Freundschaft!

Bgm. Dr. Clemens Nagel

Friseur für Damen,  
Herren und Kinder

gearbeitet wird mit den  
Produkten von Paul Mitchell.
Natürlich gibt es die Produkte  

von Paul Mitchell auch  
bei uns zu kaufen.

Termine nach Vereinbarung 
0664 1989487

Alexandra Orth 
Friseurin

Marlene Orth 
Nageldesign & Fußpflege

Acryl Nägel, Shellac, Maniküre
Fußpflege

auch alle Produkte für Ihre Hände 
und Füße erhältlich.

0664 1962230
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Glückwünsche

wünscht allen ein schönes Fest und ein gutes neues Jahr.
Marianne und Michael List 

 2285 Leopoldsdorf i. M., Hauptstraße 10
Telefon+FAX 0 22 16/23 22, www.gasthoflist.at

Dienstag und Mittwoch ganztägig Ruhetag

Diamantene Hochzeit 
von Anastasia und 
Helmut Bay
GGR Alexej Prosoroff und 
Bürgermeister Dr. Clemens 
Nagel gratulierten recht 
herzlich.
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90. Geburtstag von 
Vizebürgermeister 
a. D. Johann Nather
GGR Andreas Turecek,  
Bgm Dr. Clemens Nagel 
und Vbgm. Ernst Schwarz 
gratulierten.

Diamantene Hochzeit 
von Christine und  
Karl Zissler
Bgm Dr. Clemens Nagel 
und GGR Alexej Prosoroff 
wünschten alles Gute. 
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Dr. Martin Rupp

Mo.	 8:00 bis 12:00, 	 15:00 bis 17:00
Di.	 keine Ordination
Mi.	 8:00 bis 12:00,	 15:00 bis18:00
Do.	 7:00 bis 11:00	
Fr.	 8:00 bis 11:00

2285 Leopoldsdorf/M
Rathausplatz 3
Tel. 0 22 16/21 34

ORDINATIONSZEITEN DER PRAKTISCHEN ÄRZTE

Dr. Helga Raidl

Mo.	 7:30 bis 11:30
Di.	 7:30 bis 11:30,	16:00 bis 18:00
Mi.	 keine Ordination
Do.	 7:30 bis 11:30,	16:00 bis 18:00
Fr.	 7:30 bis 11:30

2285 Leopoldsdorf/M 
Kirchengasse 30
Tel. 0 22 16/22 19

PARTEIENVERKEHRSZEITEN 
GEMEINDEAMT LEOPOLDSDORF/M

Montag 	 von 7:30 bis 18:00 Uhr	 Dienstag kein Parteienverkehr 
Mittwoch 	 von 7:30 bis 13:00 Uhr	 und kein allgemeiner Telefondient
Freitag 	 von 7:00 bis 12:30 Uhr	 Donnerstag kein Parteienverkehr

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch Termine,  
um Wartezeiten zu verkürzen.

Gelbe Säcke sind nur noch zu Öffnungszeiten  
im Altstoffsammelzentrum abzuholen.

SPRECHTAGE 2023
DER PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT

Auskunft und Beratung in der Gebietskrankenkasse Gänserndorf
Umfahrungsstraße Nord 3, 2230 Gänserndorf

Sprechtage jeden Mittwoch 
von 8:00 Uhr –11:30 Uhr, 12:30 Uhr – 13:30 Uhr

(1. Stock / Kundencenter)
Telefon 05 03 03

Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen.

FACHARZT FÜR ZAHN-, MUND- UND KIEFERHEILKUNDE
Dr. Regina Hofer

Ordinationszeiten
Mo., Di., Do. und Fr.: 8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 16:30 

Getreidegasse 30, 2285 Leopoldsdorf/M.
Tel. 0 22 16/22 65

BÜCHEREI-ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag (außer Feiertag) 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Donnerstag (außer Feiertag) 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Rathausplatz 3, 2285 Leopoldsdorf

ELTERNBERATUNG 2023
Jeden 2. Dienstag im Monat ab 9:15 Uhr

Rathausplatz 3, Gemeindeamt

10. Jänner
14. Februar
14. März

11. April
9. Mai
13. Juni

Polizeiinspektion 
Leopoldsdorf im  

Marchfeld
Telefonnummer: 

0 59 133/32 11
Faxnummer: 
0 22 16/29 71

ÄRZTEDIENST
Seit 1.7.2019 ist der Wochenend- 

und Feiertagsdienst der Ärzte durch 
einen Entscheid des obersten Ver-
waltungsgerichtshofes auf freiwilli-

ge Basis umgestellt worden.

Sollten Sie dringend am Wochen-
ende oder an einem Feiertag einen 
Arzt benötigen, so wählen Sie eine 
der folgenden Telefonnummern:

GESUNDHEITSHOTLINE
Kurzwahl (ohne Vorwahl)

Tel.: 1450

RETTUNGSNOTRUF 
Kurzwahl (ohne Vorwahl)

Tel.: 144

ROTES KREUZ
Groß-Enzersdorf

Tel.: 059 1445 4400

Stützpunkt Leopoldsdorf
Rathausplatz 2

Tel.: 02249 4927

NÖ Volkshife Sozialstation  
Leopoldsdorf/M

Einsatzstelle 2285 Leopoldsdorf/M, 
Raasdorferstraße 8

Tel.: 0676 8676 2285

NÖ Hilfswerk Sozialstation  
Marchfeld

 2304 Orth/Donau Zwenge 1/7
Tel.: 02212 2633

SERVICE CENTER
Landesgeschäftstelle der 

NÖ Volkshilfe, 2700  
Wr. Neustadt, Grazerstraße 49 – 51

Tel.: 0676 8676 +  
Ihre Postleitzahl

Installateur Notdienst
am Wochenende Pernicka Gmbh

Tel: 0664 413 89 33

E-mail-Adresse: postfach@leopoldsdorf.net
Internet: http://www.leopoldsdorf.net


